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Nienburg. Die Diskussionen,
die durch die Weltklimakon-
ferenz in Glasgow und die
Aktivitäten von Fridays for
Future ausgelöst wurden, wir-
ken sich auch auf die Arbeit
der Klimaschutzagentur vor
Ort aus. Das wurde im Verlauf
des Gesprächs deutlich, das
DIE HARKE am Sonntag mit
Franziska Materne, Ge-
schäftsführerin der Klima-
schutzagentur Mittelweser
mit Sitz an der Marienstraße,
führte.
Die Anfragen von Interes-

sierten, die wissen möchten,
wie unabhängiger werden
können von Öl und Gas ha-
ben deutlich zugenommen.
Das Fachwissen der Klima-
schutz-Expertinnen und -Ex-
perten ist zum einen von Pri-
vatpersonen gefragt, die bei-
spielsweise überlegen, auf die
Wärmepumpen-Technologie
umzusteigen oder Photovol-
taik-Anlagen installieren zu
lassen. Die Anrufe kommen
aber auch von Firmen, die
sich ökologischer ausrichten
möchten.
Dem Verein Klimaschutz-

agentur Mittelweser gehören
aktuell 77 Mitglieder an. Ne-
ben den neun Kommunen im
Kreis und dem Landkreis
selbst sind das zahlreiche Ver-
eine, Verbände und Organi-
sationen sowie Unternehmen
mit den unterschiedlichsten
Ausrichtungen. Zum Team
gehören neben Franziska Ma-
terne, Spezialistin für Photo-
voltaik und Batteriespeicher,
die Energieberater Harald
Behling und Hauke Herdejür-
gen, Ulrike Gieger-Graßl als
Ansprechpartnerin für Kom-
munen und Mobilität, sowie
die Studentin Mascha Hege-
mann. 1. Vorsitzender des
Vereins ist Landrat Detlev
Kohlmeier.
Franziska Materne sieht

den Auftrag der Klimaschutz-
agentur darin, „das große Ziel
konkreter zu machen“. Also
alles dafür zu tun, die Erder-
wärmung, wie bei der UN-
Klimakonferenz in Paris im
Jahr 2015 vereinbart, auf ma-
ximal 1,5 Grad zu begrenzen

und zudem dazu beizutragen,
dass Deutschland bis 2030 kli-
maneutral ist. „Wir müssen
ins Handeln kommen“, betont
die Klimaschützerin aus-
drücklich. Die Wege, die sie
und ihr Team und auch die
zahlreichen Kooperationspart-
ner dabei beschreiten, sind
vielfältig.
Richtig gut angenommen

werden zum Beispiel die kos-
tenlosen Online-Vorträge, die
die Klimaschutzagentur zu-
sammen mit der Volkshoch-
schule anbietet. „Da kommen
schon mal 100 Zuhörerinnen
und Zuhörer zusammen.
Menschen, die nicht zwin-
gend gerade zuhause sind,
sondern sich beispielsweise
auch von ihrer Dienstreise aus
Berlin zuschalten können“, so
Materne. Ein weiterer Vorteil
dieser Online-Angebote: Die
Menschen müssen nicht extra
ins Auto steigen, um teilneh-
men zu können.

Ein weiteres wichtiges Inst-
rument ist die Fördermittelbe-
ratung. Ein Angebot, das
auch das Team der Klima-
schutzagentur dazu zwingt,
sich ständig weiterzubilden.
Denn Fördertöpfe gibt es
reichlich. Und immer wieder
neu. Sowohl auf Landes- als
auch auf Bundesebene. Da-
von, dass durch die neu gebil-
dete Regierungskoalition
noch weitere dazukommen
werden, ist Franziska Mater-
ne überzeugt.
Wichtig sei aber auch die

Beratung vor Ort. „Die Bürge-
rinnen und Bürger möchten
natürlich auch wissen, was
bei ihnen technisch machbar
ist“, so die Geschäftsführerin.
Sobald Corona es zulässt,

ist das Team der Klimaschutz-
agentur auch wieder ganz
konkret unterwegs. Beispiels-
weise in Kindergärten und
Schulen. Und in den Kommu-
nen vor Ort. Hausmeister

werden zum Beispiel darin
geschult, ihre Liegenschaften
so energieeffizient wie mög-
lich zu betreiben. „Ab 2023
sollen die Energieberichte für
Liegenschaften verpflichtend
werden. Die Kommunen, die
in diesem Punkt mit uns zu-
sammenarbeiten, sind dann in
jedem Fall im Vorteil“, so Ma-
terne.
Es gibt aber auch konkrete

Planungen für neue Projekte.
Bei der „Land.Leben“ in Lee-
se im Oktober 2022 beispiels-
weise will sich die Klima-
schutzagentur mit der Mobili-
tätsmeile „100 Prozent elek-
trisch“ beteiligen. Zum Ein-
satz kommen elektrische Las-
tenräder, Polizeiautos und
Busse, gespannt sein darf
man zudem auf Bobbycars für
den Nachwuchs und Fahrzeu-
ge für Senioren.
Eine weitere größere Akti-

on wird in Kürze unter der
Überschrift „Zero Waste“ ge-

startet. Die Gastronomen aus
der Stadt und dem Landkreis
Nienburg sollen eingeladen
werden, Pfandbecher- und
-teller für den Außerhaus-
Verkauf zu testen. „Da auch
diese Vorgabe ab 2023 ver-
pflichtend wird, haben die
Unternehmen, die sich an un-
serer Kampagne beteiligen,
einen deutlichen Zeitvor-
sprung, wenn es darum geht,
sich für das richtige System zu
entscheiden“, gibt Franziska
Materne zu bedenken. Und
betont erneut: „Wichtig ist,
dass wir ins Handeln kom-
men. In Deutschland erst 2040
klimaneutral zu sein, ist viel-
leicht schon zu spät“ eha

Info Zu erreichen ist die Klima-
schutzagentur Mittelweser mit
der Adresse Marienstraße 15 in
Nienburg unter Telefon
05021/ 903-6595 beziehungs-
weise E-Mail info@klimaschutz-
agentur-mittelweser.de.

Dasgroße Ziel konkretermachen
Fachwissen der Klimaschutzagentur Mittelweser immer stärker nachgefragt

Das Know-how von Franziska Materne und ihrem Team ist immer stärker nachgefragt. Neben Privatpersonen wenden sich auch immer
mehr Unternehmen an die Klimaschutzagentur. FOTO: HAGEBÖLLING
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Ansprechendes Einfamilienhaus
in einem ländl. geprägten Ort!
Der Ort verfügt über eine ausgez.
Infrastruktur. Es besteht gegeben-
falls die Option einer weiteren
Bebauung.
Areal: 1.250 m²,
W.: ca. 140 m², Bj.: 1953
Energiebedarfsausweis v 21.12.2021, Endener-
giebedarf 295,8 kWh/(m2.a), Energieträger
Heizöl EL, Gebäudebj. 1953, Heizungsbj. 1986,
Energieefziensklasse H

195.000 €

Liebenau

Attraktives Holzhaus Bj. 2000
der Marke Panbo in land-
schaftlich reizvoller Lage!
Wohnen auf einer Ebene mit
angenehmen Wohnklima.
Areal: 1.250 m²,
W.: ca. 116 m², Bj.: 2000
Energieverbrauchsausweis v. 27.12.2021,
Endenergieverbrauch 108,7 kWh/(m².a),
Energieträger Flüssiggas, Stückholz, Ge-
bäudebj. 2000, Bj. Anlagentechnik 2001,
Energieefziensklasse D

225.000 €

Steimbke OT Lichtenhorst

Nienburg

Helle 2 Zi.-Eigentumswohnung im
Erdgeschoss m. Balkon in Südaus-
richtung! Die Wohnung ist bereits
frei und sowohl für Anleger als
auch für Eigennutzer interessant.
Kaufen statt zu Mieten!
W.: 51,21 m², Bj.: 1970
Energieverbrauchsausweis v. 23.02..2018,
Endenergieverbrauch 109 kWh (m².a),
Energieträger Erdgas L, Gebäudebj. 1970,
Heizungsbj. 2013, Energieefziensklasse D

74.000 €
Nienburg OT Holtorf

Gepegtes und solides Ein- bis
Zweifamilienhaus auf großem
Areal!
Ein absolutes Raumwunder mit
Doppelgarage und Vollkeller!
Areal: 2.606 m²,
W.: 175 m², Bj.: 1963
Energiebedarfsausweis v. 03.12.2021, End-
energiebedarf 124,0 kWh/(m².a), Energie-
träger Erdgas E, Gebäudebj. 1963, Bj.
Anlagentechnik 2005, Energieefziens-
klasse D

375.000 €
Vom Käufer u. Verkäufer sind jeweis eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl. 19% MwSt.) zu zahlen.

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (05021) 4070 und 2310

Wegen Inventur bleibt unser Geschäft am
3. Januar 2022 bis 14 Uhr geschlossen.

Landkreis. Zu Beginn des
Jahres tritt in Niedersachsen
eine neue Bauordnung in
Kraft. Diese bringt einige
wichtige Änderungen mit
sich.
Dazu gehört zum Beispiel,

dass sich Bauherrinnen und
Bauherren im Baugenehmi-
gungsverfahren durch einen
Entwurfsverfasser (zum Bei-
spiel Architekt) vertreten
lassen müssen. Sollte ein
Bauantrag nicht vollständig
eingereicht worden sein, for-
dert die Untere Bauauf-
sichtsbehörde des Landkrei-
ses Nienburg innerhalb ei-
ner angemessenen Frist die

notwendigen Unterlagen
nach.
Neu ist, dass die Frist zur

Vorlage auf Antrag nur noch
einmalig um maximal drei
Wochen verlängert werden
kann. Neu ist auch, dass der
Bauantrag als zurückgenom-
men gilt, wenn nicht inner-
halb von drei Wochen nach
Ablauf der von der Unteren
Bauaufsichtsbehörde gesetz-
ten Frist die Mängel beho-
ben worden sind. Das heißt,
das Bauantragsverfahren
wäre damit beendet.
Als erstes Bundesland hat

Niedersachsen die elektroni-
sche Kommunikation zum

Regelverfahren gemacht.
Das heißt, Bauanträge müs-
sen zukünftig nur noch digi-
tal gestellt werden. Dazu
müssen die Entwurfsverfas-
ser über ein Nutzerkonto
den Bauantrag elektronisch
übermitteln. Für die Umset-
zung besteht noch eine
Übergangsfrist.
Ab wann beim Landkreis

die notwendigen Vorausset-
zungen für die elektronische
Kommunikation vorliegen,
wird rechtzeitig öffentlich
bekanntgemacht werden,
schreibt die Verwaltung des
Landkreises Nienburg in ih-
rer Pressemitteilung. DH

Bauanträge bald nur noch digital

wünscht ein frohes
neues Jahr 2022!
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Nienburg. Im Rahmen der Dis-
kussion der Stadtverwaltung
Nienburg zur Tempo-30-Rege-
lung im Zuge der Verdener
Landstraße/Verdener Straße
befasste sich der Arbeitskreis
Verkehr des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC) erneut mit der Situati-
on am Tunnel Verdener Stra-
ße.
„Wir haben hier einen Fla-

schenhals“, so Berthold Vahl-
sing, Sprecher des ADFC.
„Immer wieder wird die uner-
freuliche Unterquerung der
Bahnlinie von Fahrradfahren-
den beklagt.“ Angeführt wür-
den immer wieder das geringe
Sicherheitsgefühl im Tunnel,
der zu schmale Angebotsstrei-
fen und die schlechte Fahr-
bahnoberfläche im Fahrradbe-
reich. „Wir haben die Proble-
me schon mehrfach angespro-
chen. Der Sachverhalt ist der
Stadtverwaltung bekannt.“
Natürlich sei in dem Ab-

schnitt der Platz recht be-
grenzt. Es ließe sich aber aus
ADFC-Sicht der Schutzstreifen
schon noch etwas aufweiten.
Die Fahrspuren für den Kraft-
fahrzeugverkehr seien unter-
schiedlich breit. Durch eine
Anpassung könne Platz ge-
wonnen werden.
Es müsse aber auch die

Fahrbahn angefasst werden.
Gerade im Radfahrbereich gä-
be es Unebenheiten und
Längsrillen unter anderem
durch Abfräsungen, die aus-
geglichen werden müssten.
Ferner sollte die Ausleuchtung
deutlich verbessert werden.
Der Tunnel ist eine der

wichtigsten Unterquerungen
der Bahnstrecke für den Fahr-
radverkehr. Radfahrende auf
der Verdener Landstraße in
die Innenstadt und auf der
Celler Straße, den beiden
Hauptmagistralen aus Holtorf
und Erichshagen/Wölpe, nut-
zen die Strecke intensiv.
„Wenn man etwas für den
Fahrradverkehr aus diesen
beiden Ortsteilen tun möchte,

muss man diese Engstelle we-
nigstens für den Normalradler
ausreichend sicher gestalten“,
schreibt der ADFC. Im Rah-
men der Erörterung um Tem-
po 30 vor und nach dem Tun-

nel möchte der ADFC noch-
mals um Verbesserungen im
Querungsabschnitt werben.
Natürlich müsse man eben-
falls die Schutzstreifenan-
schlüsse betrachten. Ge-

schwindigkeitsreduzierungen
würden hier dem Radverkehr
zugutekommen.
„Mit unserer Stellungnahme

zu den Verwaltungsvorschlä-
gen zu Tempo 30 haben wir

nochmals um Abhilfe im Tun-
nelabschnitt Verdener Land-
straße gebeten“, so der
ADFC-Sprecher. „Wir sehen
hier dringenden Handlungs-
bedarf.“ DH

„Flaschenhals“ entschärfen
ADFC fordert mehr Platz für Radfahrende im Tunnel Verdener Landstraße

Der Tunnel an der Verdener Straße ist für viele Radfahrende unangenehm. Der ADFC wirbt hier um Abhilfe. FOTO: ADFC NIENBURG

Landkreis. Der Landkreis
Nienburg bietet weiterhin
Impfen gegen das Corona-
Virus ohne Termin an.
Am Dienstag, 4. Januar,

hält der Impfbus von 9.30
bis 13.30 Uhr vor dem Lee-
ser Dorfladen, Stolzenauer
Straße 6 in Leese.
Ebenfalls am Dienstag, 4.

Januar, wird ein offenes
Impfen von 10 bis 16 Uhr
an der OBS Steimbke, Son-
nenborsteler Kirchweg 2,
angeboten.
Am Mittwoch, 5. Januar,

hält der Impfbus von 9.30
bis 13.30 Uhr vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus Schwe-
ringen, Dorfstraße 6.
Ebenfalls am Mittwoch,

5. Januar, wird von 10 bis
16 Uhr an der OBS Uchte,
Hannoversche Straße 19,
ein offenes Impfangebot of-
feriert.
Am Donnerstag, 6. Janu-

ar, wird von 10 bis 16 Uhr
an der OBS Loccum, Wal-
ter-Haaren-Straße 19, ein
offenes Impfen angeboten.
Auf der Station 1 der He-

lios Kliniken, Ziegelkamp-
straße 39 in Nienburg, fin-
den am Donnerstag, 6. Ja-
nuar 2022, von 9 Uhr bis 12
Uhr sowie am Freitag, 7.
Januar 2022, von 9 Uhr bis
12 Uhr Impfungen ohne
Termin statt.
Verimpft werden die

Vakzine der Hersteller
„Moderna“, „BioN-
Tech/Pfizer“ und „Johnson
& Johnson“. Bei allen
Impf-Terminen werden
Erstimpfungen, Zweitimp-
fungen sowie Boosterimp-
fungen entsprechend der
Stiko-Empfehlungen
durchgeführt. Bei Johnson
& Johnson wird empfohlen,
nach vier Wochen mit ei-
nem mRNA-Impfstoff nach-
zuimpfen. Personen, die
unter 30 Jahre alt sind, er-
halten bei der Boosterimp-
fung den Impfstoff von Bi-
oNTech/Pfizer. Über 30-
Jährige werden in diesem
Fall mit Moderna geimpft.
Wer sich impfen lassen

möchte, bringt hierfür ein
Ausweisdokument und ge-
gebenenfalls den Impfpass
mit. Kinder und Jugendli-
che im Alter von zwölf bis
15 Jahren müssen in Be-
gleitung eines Elternteils
sein, 16- und 17-Jährige
benötigen eine Einver-
ständniserklärung der El-
tern.
Die Aufklärungsmerk-

blätter und die Anamnese-
bögen sollten bereits vor
der Impfung gelesen und
ausgefüllt werden, um län-
gere Wartezeiten zu ver-
meiden. Die Dokumente
stehen unter www.lk-nien-
burg.de/impfen zum Her-
unterladen bereit. DH

Weitere
offene

Impfungen
Landkreis. Zwölf Jahre
lang war Dr. Wolf-Dieter
Mengert Ärztlicher Leiter
des Rettungsdienstes und
somit in dieser Funktion im
Kreisgebiet für das medizi-
nische Qualitätsmanage-
ment der Patientenversor-
gung und -betreuung im
Rettungsdienst verantwort-
lich. Zum 1. Januar 2022
gibt der engagierte Arzt
sein Amt in die Hände von
Uwe Müller. „Ich habe die-
se Arbeit sehr gerne ge-
macht“, unterstrich Dr.
Mengert bei seiner Verab-
schiedung.
Erster Kreisrat Lutz Hoff-

mann betonte bei der Zu-
sammenkunft: „Ich möchte
einen ganz großen Dank
für die geleistete Arbeit
und das besondere Enga-
gement aussprechen. Ins-
besondere hat
Dr. Mengert stets einen

engen und guten Kontakt
zu den Hilfsorganisationen
und der Feuerwehr ge-
pflegt. Pragmatische Lö-
sungen können so schnell
in die Tat umgesetzt wer-
den und helfen den Men-
schen im Landkreis.“
Uwe Müller ist langjähri-

ger Leiter des Fachdienstes
„Kinder- und Jugendärztli-
cher Dienst“ im Fachbe-
reich Gesundheitsdienste
des Landkreises Nienburg.
Zum 1. Januar 2022 wird er
die Nachfolge von Dr.
Wolf-Dieter Mengert antre-
ten. DH

Dank an
Wolf-Dieter
Mengert

.

Nienburg. Der Kreisverband
der LINKEN beschäftigte sich
während seiner jüngsten

Kreismitgliederversammlung
im Nienburger Kulturwerk
neben den turnusmäßigen

Vorstandswahlen eingehend
mit dem unlängst vorgestell-
ten Koalitionsvertrag der neu
gewählten rot-grün-gelben
Regierungskoalition.
Die Kreisvorsitzende Vikto-

ria Kretschmer bezeichnete
das Vertragswerk als halb-
herzig. Die Einführung der
auch vom Kreisverband der
LINKEN geforderten Kinder-
grundsicherung (KGS) und
der Anhebung des Mindest-
lohns auf 12 Euro die Stunde
sei zu begrüßen. Allerdings
käme es bei der KGS ent-
scheidend auf die Höhe der
Geldleistung sowie auf die
Nichtanrechnung von ande-
ren Sozialleistungen an.
Auch beim neu zu schaffen-
den Bürgergeld bleibe der
Koalitionsvertrag vage. So
sollten Sanktionen zwar ent-
schärft, aber nicht gänzlich
abgeschafft werden und die
Höhe des Bürgergeldes sei
ebenfalls unklar. Außerdem
stünden alle Reform-Projekte
unter Finanzierungsvorbehalt
und das bei einem Finanzmi-
nister Christian Lindner.
Noch deutlicher in der Kri-

tik wurde der Co-Vorsitzende
Axel Nürge: „Das ganze Ver-
tragswerk verkündet keine
Aufbruchsstimmung. Den
wenigen guten Reformvorha-
ben stehen zu viele negative
Punkte gegenüber. Besonders
deutlich wird das bei der
Rente und der sogenannten
„Verteidigungspolitik“.
Die gesetzliche Rente soll

zwar mit dem Regelsatz von
48 Prozent erhalten werden,
allerdings ist dieser Regelsatz
schon heute viel zu niedrig.
Gleichzeitig soll es einen Ein-
stieg in die kapitalgedeckte

Rente geben. Damit wird der
falsche Weg der Riester-Ren-
te fortgesetzt. Nach deren
Scheitern wäre eigentlich ei-
ne Rückkehr zur Vernunft
zwingend notwendig. Ver-
nünftig wäre jetzt eine deutli-
che Anhebung des gesetzli-
chen Rentenniveaus und die
Einführung eines Renten-
grundeinkommens von etwa
1100 Euro im Monat, so Nür-
ge weiter..
Im Bereich der „Verteidi-

gungspolitik“ setzt der Koali-
tionsvertrag auf die Rhetorik
des Kalten Krieges und auf
weitere Aufrüstung. An der
atomaren Teilhabe wird fest-
gehalten, die Anschaffung
von bewaffneten Drohnen ist
vorgesehen, es sollen neue
Kampfflugzeuge beschafft
werden und die Bundeswehr
soll auch nach dem verlore-
nen Afghanistan-Krieg in
weitere Auslandseinsätze ge-
schickt werden. Es gibt eine
klare Abgrenzung gegenüber
China und Russland. Beide
Staaten werden zur System-
konkurrenz erklärt. Solche
Aussagen haben mit der er-
folgreichen Friedenspolitik
Willy Brands (Wandel durch
Annäherung) nichts mehr zu
tun. Dabei müsste eine fort-
schrittliche Politik gerade an
diese Prinzipien wieder an-
knüpfen. Insgesamt ist das
eher keine Fortschrittskoaliti-
on, sondern eine Koalition
der „vorhersehbaren Enttäu-
schungen“, erklärte Nürge
abschließend.
Bei den turnusmäßigen

Wahlen wurde Viktoria
Kretschmer als Kreisvorsit-
zende bestätigt. Zum neuen
stellvertretenden Vorsitzen-

den wurde Torben Franz ge-
wählt. Im Amt bestätigt wur-
de auch Gunther Neumann
als Schatzmeister.
Als sein neu gewählter

Stellvertreter fungiert jetzt
Justus Bösch. Als Beisitzerin-
nen und Beisitzer wurden
Anne Mieke Bremer, Uschi
Dittberner und Axel Nürge
gewählt.
Aus Altersgründen kandi-

dierte das langjährige Vor-
standsmitglied Wolfgang
Kopf nicht für eine neue
Amtsperiode.
Die Kreisvorsitzende dank-

te dem Gründungsmitglied
des Kreisverbandes für seine
langjährige Tätigkeit im Vor-
stand und für seine engagier-
te Mitwirkung bei Veranstal-
tungen und in Grundsatzfra-
gen. DH

Kretschmerbestätigt, Kopf verabschiedet
Kreisverband der LINKEN hatte Mitgliederversammung / Koalitionsvertrag mit Skepsis bewertet

Viktoria Kretschmer wurde für
weitere zwei Jahre in ihrem Amt
als Kreisvorsitzende bestätigt.

FOTO: HARKE-ARCHIV

Nienburg. Noch zu habnn
ist der kleine Wandkalen-
der mit Motiven aus Nien-
burg, die die Historische
Gesellschaft zu Nienburg
für 2022 herausgegeben
hat. Die Kalender können
gegen eine Spende in der
Geschäftsstelle der Histori-
schen Gesellschaft, Sedan-
straße 22, jederzeit nach
kurzer Anmeldung unter
der Rufnummer 05021-
64245 abgeholt werden. In-
teressierte können sich den
Kalender auch zuschicken
lassen, wenn zuvor eine
Spende auf das Konto der
Historischen Gesellschaft
bei der Sparkasse Nien-
burg, IBAN DE 05 2565
0106 0060 0097 01 einge-
gangen ist. Der Kalender
im Format DIN A5 ist vier-
farbig, enthält 13 Seiten
und ist ein schönes Ge-
schenk zum neuen Jahr, so
Vorsitzender Klaus Lüns-
tedt. DH

Motive aus
Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 04.01. – 08.01.2022
Kasseler Kotelett 1 kg 5,55 €
Schinkenbraten 1 kg 5,55 €
Bolsehler
Mettenden 100 g 1,09 €
Hausmacher
Mettwurst 100 g 1,49 €
Kräuter-Fleischsalat 100 g 0,90 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Nacken am Stück 1 kg 3,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Kohlroulademit Kartoffelstampf
und Specksoße Portion 6,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr
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uten Rutsch! Wie
lange habe ich ge-
dacht: Was soll das

denn für ein Wunsch zum
Jahreswechsel sein? Fast
makaber. Bis ich eher zufäl-
lig auf eine mögliche Erklä-
rung gestoßen bin. Mitnich-
ten ist mit diesem Gruß ge-
meint, dass man seinem
Gegenüber wünscht, in der
Silvesternacht womöglich
auf der eisglatten Straße
auszurutschen. Vielmehr ist
mit „Guten Rutsch“ eine
Art „Gute Reise“ gemeint.
Bei Wikipedia heißt es da-
zu: „Guten Rutsch!“ oder
„Einen guten Rutsch ins
neue Jahr!“ ist ein im
deutschsprachigen Raum
verbreiteter Silvester- be-
ziehungsweise Neujahrs-
gruß: Dem Angesproche-
nen wird gewünscht, dass
er gut und wohlbehalten
ins neue Jahr kommen mö-
ge.
Da wir davon ausgehen,

dass DIE HARKE am Sonn-
tag weitestgehend bereits
am Silvester-Freitag verteilt
wird, kommt diese Info ja
womöglich noch gerade zur
rechten Zeit. Natürlich nur,
wenn Sie das nicht sowieso
schon wussten.
Womöglich liegt die Sil-

vesternacht aber auch
schon hinter Ihnen, wenn
Sie die HamS in den Hän-
den halten. Geimpfte durf-
ten ja mit bis zu zehn Leu-
ten zusammenkommen,
nicht Geimpfte mit maxi-
mal zwei Personen aus ei-
nem anderen Haushalt.
Fast wie vor einem Jahr, als
noch niemand geimpft war.
Aber mal ehrlich. Geht

die Welt wirklich unter,
wenn wir ohne turbulente
Silvesterfeier ins neue Jahr
starten? Wie viele machen
es sich einfach zuhause ge-
mütlich. Mit Wolldecke und
Fernsehprogramm.
Was unseren vier heimi-

schen Bundestagsabgeord-
neten durch den Kopf geht,
wenn sie an das neue Jahr
denken, lesen Sie, wenn
Sie mögen, im nebenste-
henden Bericht. „Auf dass
dieser Winter der letzte Co-
rona-Winter sein wird“,
schreibt Katja Keul am En-
de ihres Beitrags. Hoffen
wir das Beste.
Vor lauter Corona in den

Hintergrund gerutscht sind
zumindest in der öffentli-
chen Diskussion die The-
men, die die Pandemie
höchstwahrscheinlich über-
leben werden. Wie zum
Beispiel den Klimawandel.
Im Gespräch mit Franziska
Materne, Geschäftsführerin
der Klimaschutzagentur
Mittelweser, wird aber
deutlich, dass es auch im
Landkreis Nienburg immer
mehr Privatpersonen und
Firmen gibt, die sich unab-
hängiger machen möchten
von fossilen Brennstoffen
(Bericht auf Seite 1). Sicher-
lich wegen der zu erwar-
tenden steigenden Preise,
vielleicht aber auch aus
ökologischen Erwägungen.
Aufhorchen ließ mich in

diesen Tagen die Meldung,
dass das AKW Brokdorf
zum Jahresende vom Netz
geht. Die letzten drei wer-
den in 2022 abgeschaltet.
Ganze 60 Jahre wurde der
Atomstrom in Deutschland
genutzt. Der Atommüll
wird die Nachwelt dagegen
die nächsten eine Millionen
Jahre beschäftigen. Bis
2031 soll ein Standort für
ein bundesweites Atom-
müllendlager gefunden
worden sein. Dass dieses in
den Landkreis Nienburg
kommen könnte, ist nicht
ausgeschlossen.

G

GUTEN TAG

Guten
Rutsch!

Von Edda Hagebölling

Landkreis. Was geht Ihnen
durch den Kopf, wenn Sie an
das kommende Jahr denken?
Das wollte DIE HARKE am
Sonntag von den vier heimi-
schen Bundestagsabgeordne-
ten wissen. Der Wahlkreis
Nienburg II - Schaumburg ist
durch Katja Keul und Marja-
Liisa Völlers im Bundestag
vertreten, der Wahlkreis Diep-
holz - Nienburg I durch Peggy
Schierenbeck und Axel Knoe-
rig. Zu Nienburg I gehören die
Samtgemeinden Hoya und
Uchte, Nienburg II umfasst
den gesamten Landkreis, bis
auf Hoya und Uchte.
Die bedeutendste heimische

Abgeordnete ist die Bündnis
90/Die Grünen-Politikerin
Katja Keul. Die Markloherin
gehört dem Bundestag seit
2009 an, nach der Bundestags-
wahl im September 2021 wur-
de sie im Dezember von Au-
ßenministerin Annalena Baer-
bock als Staatsministerin ins
Auswärtige Amt berufen.
Zum zweiten Mal in den

Bundestag gewählt wurde die
SPD-Politikerin Marja-Liisa
Völlers aus Münchehagen. Sie
zog bei der September-Wahl
2021 direkt in den Bundestag
ein.
Zum ersten Mal dabei ist die

SPD-Politikerin Peggy Schie-
renbeck aus Weyhe. Die ehe-
malige Schaustellerin kam
nach der Wahl im Herbst 2021
dank ihres Listenplatzes in den
Bundestag. Das Direktmandat
ging an den CDU-Abgeordne-
ten Axel Knoerig. Der Kirch-
dorfer gehört dem Bundestag,
wie Katja Keul, seit 2009 an. In
der Opposition ist er zum ers-
ten Mal.

u KatjaKeul schreibt:

Der Jahreswechsel wird in
Zukunft immer auch der Jah-
restag der Corona-Pandemie
sein. Zu Beginn des neuen
Jahres ist es zwei Jahre her,
dass wir auf dem häuslichen
Sofa vor den Nachrichten sa-
ßen und dachten: Wie um alles
in der Welt kann man eine
Stadt mit elf Millionen Ein-
wohnern abriegeln? Spinnen
die Chinesen oder wissen sie
etwas, das wir noch nicht wis-
sen?
Inzwischen wissen wir mehr

über Viren und Virusvarianten
als wir jemals wissen wollten.
Die Hoffnung im Sommer, wir
könnten die Pandemie endlich
hinter uns lassen, ist dahin.
Trotz der schnellen Impfstoff-
entwicklung stehen wir erneut
vor harten Winterwochen. Im-
mer noch gibt es in unserem
Land zehn Millionen Unge-
impfte, die zu einer Überlas-
tung des Gesundheitssystems
in erheblichem Maße beitra-
gen.
Der Appell an die Solidarität

trifft inzwischen auf eine ge-
spaltene Gesellschaft. Hass
und Hetze eskalieren - nicht
nur - aber vor allem im Netz.
Davon profitieren diejenigen,
die sich die Ängste der Men-
schen zunutze machen, um
unseren demokratischen
Rechtsstaat anzugreifen und
infrage zu stellen. Wir erleben
immer wieder, wie Wut und
Hass in Gewalt umschlagen.
Dem entgegenzutreten ist un-
ser aller Verantwortung. Da
kommt es auf uns alle an,
egal, an welcher Stelle wir ste-
hen: ob im Parlament oder Re-
gierung, ob im Beruf oder bei
Freunden, in der Schule oder
in Vereinen. Demokratie
braucht Zivilcourage und
Menschen, die sie verteidigen.
Wenn wir in andere Länder

schauen, sehen wir, welche Ri-
siken Menschen auf sich neh-
men, wenn sie für mehr De-
mokratie und Freiheit eintre-
ten. Auch an den Grenzen Eu-
ropas kämpfen Menschen um

das Recht, in Frieden leben zu
dürfen. Was denen wohl durch
den Kopf geht, wenn sie se-
hen, dass einige hier in
Deutschland meinen, gegen
eine Corona-Diktatur Wider-
stand leisten zu müssen?
Bleiben wir also bitte demü-

tig in Anbetracht von 75 Jah-
ren Frieden in unserem Land.
Dieser Frieden ist ebenso we-
nig selbstverständlich wie die
Freiheiten in einer Demokra-
tie. So gefährlich wie heute
war es schon lange nicht
mehr. Es wird verbal und mili-
tärisch immer weiter aufgerüs-
tet. Am gefährlichsten aller-
dings ist die Sprachlosigkeit.
Es wäre nicht das erste Mal,

dass eine Spirale von Ankün-
digungen, Androhungen und
militärischer Mobilisierung ei-
ne Eigendynamik entwickeln,
die in niemandes Interesse ist.
Klar ist, dass die Grenzen des
souveränen Staates Ukraine
nicht überschritten werden
dürfen und klar ist auch, dass
wir Europäer es nicht Russ-
land und den USA überlassen
dürfen, allein über europäi-
sche Sicherheitsinteressen zu
verhandeln. Es ist daher rich-
tig und wichtig, dass Frank-
reich und Deutschland das
Normandie-Format wiederzu-
beleben versuchen und dass
im Rahmen des NATO-Russ-
land-Rates endlich wieder mit-
einander gesprochen wird.
Wer meint, man könne an-

gesichts der Eskalation nicht
über Abrüstung sprechen,
dem will ich entgegenhalten:
Gerade die Gefährlichkeit der
Situation belegt die Notwen-
digkeit neuer Abrüstungsiniti-
ativen.
Die neue Regierung hat

gleich zu Beginn eine Vielzahl
von Krisen zu bewältigen, die
keinen Aufschub dulden. Zur
Eindämmung der Klimakrise
ist schon zu viel Zeit verloren
worden. Die Umstellung auf
Erneuerbare Energien muss
schnell erfolgen und wird
auch hier vor Ort spür- und
sichtbar werden.
Unser Landkreis hat im Hin-

blick auf Erneuerbare Ener-
gien einiges zu bieten und wir
werden die Kreativität und In-
novationskraft der heimischen
Unternehmen gut gebrauchen
können.
Ich freue mich besonders,

den für uns so wichtigen
Moorschutz und den Schutz
der Biodiversität bei unserer
Ministerin Steffi Lemke in gu-
ten Händen zu wissen. Letzt-
lich ist Naturschutz der wahre
Heimatschutz und ich will
auch in den folgenden Jahren
noch durch Wald und Wiesen
laufen und mich in der Natur
zu Hause fühlen können.
In diesem Sinne wünsche

ich uns allen einen guten und
gesunden Start in ein neues
Jahr. Auf dass dieser Winter
der letzte Corona-Winter sein
wird.

u Marja-LiisaVöllers:

Ein sehr ereignisreiches
Jahr geht zu Ende – insbeson-
dere die vergangenen Wochen
und Monate waren für die So-
zialdemokratie und mich ganz
besondere. Dass der Deutsche

Bundestag seine reguläre Ar-
beit nun endlich wieder auf-
genommen hat, ist in diesen
Zeiten von größter Bedeutung.
Es ist offenkundig: Wir brau-
chen eine hohe Impfquote, da-
mit unser Gesundheitssystem
so gut wie möglich der Pande-
mie standhält. Ich blicke aber
hier optimistisch in das neue
Jahr, freue mich auf die weih-
nachtliche Zeit im Kreise der
Lieben und hoffe, dass wir
diese schwierige Phase der
Pandemie 2022 gemeinsam
und solidarisch hinter uns las-
sen können. Ich freue mich
besonders darauf, meinen
Wahlkreis und die Bürgerin-
nen und Bürger aus dem
Landkreis Nienburg in Berlin
vertreten zu dürfen und auch
auf meine neuen Aufgaben als
ordentliches Mitglied im Ver-
teidigungsausschuss.
Die Corona-Krise bestimmt

gerade unseren Alltag. Die
Bewältigung der Pandemie ist
daher auch im kommenden
Jahr eine zentrale Aufgabe,
neben der Klimakrise und au-
ßen- und sicherheitspoliti-
schen Fragen. Aber es gibt
noch weitere wichtige Heraus-
forderungen in unserer Gesell-
schaft, um einer sozialen
Schieflage entgegenzuwirken:
Bezahlbares Wohnen ist die
soziale Frage unserer Zeit.
Ebenso das Thema Kinderar-
mut. Deshalb führen wir die
Kindergrundsicherung ein und
werden Kinderrechte im
Grundgesetz verankern. Au-
ßerdem ist für mich klar: Wer
sein Leben lang arbeitet, ver-
dient es, dass die Gesellschaft
alle Menschen im Alter auch
angemessen unterstützt. Ich
bin zuversichtlich, dass wir in
unserer neuen Bundesregie-
rung mit einer mutigen Politik
und einem neuen Regie-
rungsstil diese Herausforde-
rungen anpacken werden.

u PeggySchierenbeck

Auf das neue Jahr bin ich
sehr gespannt. Im Bundestag
beginnt die Ausschussarbeit
und die drei Regierungspar-
teien können endlich in die
Detailarbeit starten, um unser
wunderbares Land in die
bestmögliche Zukunft zu füh-
ren.
Die drängendsten Probleme

sind sowohl die Bewältigung
der Pandemie als auch die des
Klimawandels.
Bereits zu Beginn des neuen

Jahres wollen wir uns im Bun-
destag mit der allgemeinen
Impfpflicht beschäftigen, die
ich ausdrücklich unterstütze.
Wenn alle, die gesundheitlich
dazu in der Lage sind, sich
impfen lassen, dann können
wir vielleicht bald wieder un-
sere Kinder in die Schulen und
Kitas schicken, zur Arbeit ins
Büro fahren und ein gesell-
schaftliches Leben haben, wie
wir es gewohnt sind. Dafür
müssen wir jetzt die vierte und
auch die herannahende fünfte
Welle brechen.Mein Appell an
alle: Lassen Sie sich impfen!
Wir müssen uns ebenfalls

dem Klimawandel stellen.
Dass Klimaneutralität möglich
ist, zeigt die Gemeinde Steyer-

berg. Wir müssen die Energie-
wende flächendeckend schaf-
fen und die Stromversorgung
von Privathaushalten, Wirt-
schaft und Industrie sicherstel-
len, zum Beispiel mit Wasser-
stoff. Auch die Verkehrswende
gehört dazu. Gerade im ländli-
chen Raum sind flexible Lösun-
gen wichtig: Anrufsammeltaxis,
Reaktivierung von alten Bahn-
trassen, wo es ökonomisch und
ökologisch sinnvoll ist, Anreize
für klimafreundlichen Individu-
alverkehr.
Für mich persönlich ist auch

ein Wandel in der Politik wich-
tig. Im Wahlkampf habe ich an
ungefähr 6000 Haustüren ge-
klopft, mich mit den Bürgerin-
nen und Bürgern unterhalten
und ihnen versprochen, wie-
derzukommen und weiterhin
das Gespräch zu suchen. Mein
Motto ist „Berlin vor Ort“. Dar-
an möchte ich mich messen.
Ich freue mich auf die Gesprä-
che.

u AxelKnoerig:

„Ich blicke eher hoffnungs-
voll als pessimistisch auf das
neue Jahr. Es ist natürlich ab-
sehbar, dass 2022 pandemie-
bedingt weitere Herausforde-
rungen mit sich bringen wird.
Schon jetzt sind Krankenhäu-
ser und medizinisches Perso-
nal überlastet und mit der
Omikron-Variante droht eine
weitere starke Verbreitung des
Corona-Virus. Daher ist es le-
benswichtig, dass sich die
Menschen impfen bezie-
hungsweise boostern lassen.
In dieser Hinsicht bin ich aber
auch dankbar und optimis-

tisch, denn die große Mehrheit
unserer Bevölkerung trägt alle
Schutzmaßnahmen sehr diszi-
pliniert und verantwortungs-
voll mit. Das zeigt ein starkes
gesellschaftliches Zusammen-
gehörigkeitsgefühl.Wir setzen
auch in Zukunft auf die Ver-
nunft der Menschen, weil wir
nur gemeinsam die Pandemie
bewältigen und den Weg zu-
rück zur Normalität schaffen
können.
Was mir auch am Herzen

liegt, ist, dass wir angesichts
der steigenden Energiepreise
für soziale Ausgewogenheit
sorgen: Es dürfen dadurch
keine Arbeitsplätze im Mittel-
stand verloren gehen, zugleich
dürfen insbesondere die Pend-
ler und Geringverdiener nicht
zu arg belastet werden.
Was meine weitere Arbeit in

Berlin betrifft, so freue ich
mich auf die neuen Aufgaben
als Vorsitzender der Arbeit-
nehmergruppe der
CDU/CSU-Bundestagsfrakti-
on.
Wir wollen uns im neuen

Jahr unter anderem dafür ein-
setzen, dass Beschäftigte trotz
Homeoffice-Ausweitung einen
Anspruch auf einen stationä-
ren Arbeitsplatz in der Be-
triebsstätte erhalten.
Neben dem Landkreis Diep-

holz sowie den Samtgemein-
den Hoya und Uchte betreue
ich nun den gesamten Land-
kreis Nienburg für die CDU.
Für die kommenden Wochen
und Monate sind schon die
ersten Termine im Kreis Nien-
burg geplant und ich freue
mich auf den Austausch mit
interessierten Bürgerinnen
und Bürgern.

Wut undHass entgegentreten:
Gedanken zum Jahreswechsel

Ein Ausblick von Katja Keul, Marja-Liisa Völlers, Peggy Schierenbeck und Axel Knoerig

Katja Keul.
FOTO: THOMAS KÖHLER

Marja-Liisa Völlers.
FOTO: PHOTOTHEK.NET

Peggy Schierenbeck.
FOTO: BÜRO SCHIERENBECK

Axel Knoerig.
FOTO: BÜRO KNOERIG

Nienburg. Bis zum 15. De-
zember waren die Beteilig-
te und Interessierte in
Nienburg aufgerufen, ihre
Stellungnahme zum provi-
sorischen Fahrradstreifen
entlang der Hannoverschen
Straße zwischen Berliner
Ring und Langendammer
Kreisel abzugeben. 350
Bürgerinnen und Bürger
haben nach Auskunft von
Stadt-Pressesprecherin An-
tonia Kleinert von dieser
Chance Gebrauch gemacht
und dem Rathaus ihre Mei-
nung zu dem Projekt ge-
schickt. „Zurzeit wird an
der Auswertung gearbeitet.
Über die ersten Eindrücke
wird in der Sitzung des
Stadtentwicklungsaus-
schusses am 6. Januar be-
richtet“, so Antonia Klein-
ert weiter.
Der Rat der Stadt Nien-

burg hatte in seiner Sitzung
am 29. Juli die Erstellung
eines provisorischen Fahr-
radstreifens beschlossen.
Ziel und Zweck dieses
Fahrradstreifens war ein
Testlauf für die Verkehrs-
gestaltung der Hannover-
schen Straße. Insbesondere
steht die Verbesserung des
Radverkehrs unter Berück-
sichtigung des Kraftfahr-
zeugverkehrs im Fokus.
Nun nähert sich der Test-
lauf für eine neue Ver-
kehrsgestaltung der Han-
noverschen Straße dem En-
de zu. eha

Radweg-Test:
Rund 350
Antworten

Landkreis. In Nienburg und
Landesbergen hat Vodafo-
ne zwei neue 5G-Stationen
in Betrieb genommen. Die
Anlagen stehen in der
Kantstraße in Nienburg
und in Hävern in Landes-
bergen. Das Telekommuni-
kationsunternehmen will
mittelfristig die Funklöcher
in der Region schließen und
den gesamten Landkreis an
das 5G-Netz anschließen.
In Wietzen soll bis Mitte
2022 eine weitere 5G-Stati-
on errichtet werden.
Das Unternehmen inves-

tiert nach Angaben von
Konzernsprecher Volker
Petendorf eine hohe sechs-
stellige Summe in den Auf-
bau eines 5G-Netzes im
Landkreis Nienburg. seb

Mehr 5G
imKreis
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Nienburg. Am Ende des Jah-
res hat die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Nienburg,
Jennifer Hinzer, die vorweih-
nachtliche Stimmung genutzt,
um der Stadtbibliothek ein
Geschenk zu überreichen.
Die ausgewählten Bücher

aus der Reihe „Little People,
Big Dreams“ erzählen die Le-
bensgeschichten von beein-
druckenden Persönlichkeiten,
ob Pilotin, Wissenschaftler,
Tänzer oder Bürgerrechtsakti-
vistin, die auch trotz eventuel-
ler Hürden in ihrem Leben
Großes erreicht haben und da-
durch als Vorbilder für Groß
und Klein dienen.
Die wunderschön illustrier-

ten Bücher eignen sich vor al-
lem für Kinder von vier bis sie-
ben Jahren. Aber auch ältere
Kinder werden begeistert von
den Büchern sein und die Be-
deutung der Geschichten noch
besser verstehen: dass es
wichtig ist, sich selbst und an-
dere Menschen so zu akzep-
tieren, wie sie sind und dass
jeder Mensch die Chance hat,
seine Lebensträume wahr
werden zu lassen.
„Es ist wichtig, dass Kinder

sehen, wie vielfältig unsere
Gesellschaft ist und dass sie,
unabhängig von Geschlecht,
Herkunft oder möglicher Be-
einträchtigungen ihre Träume
verfolgen können. Die heutige
Zeit wird immer schnelllebiger
und gerade Kinder kommen
häufig viel zu kurz. Auch die
Corona-Pandemie hat dies lei-

der noch verstärkt. Daher ist
das Empowerment von Kin-
dern bereits im jungen Alter
umso wichtiger“, so Hinzer.
Und Eike Busch, Leiter der
Stadtbibliothek, meint: „In der
Reihe „Little People, Big Dre-
ams“ werden viele interessan-

te Menschen vorgestellt. Men-
schen, die in ihrer Zeit und der
Gesellschaft, in der sie lebten,
etwas bewegen konnten. Ich
freue mich im Namen der
Stadtbibliothek über die tolle
Buchspende und hoffe, dass
wir sowohl Klein wie auch

Groß für die tollen Geschich-
ten begeistern können.“ DH

Info Die Bücher sind ab sofort in
der Stadtbibliothek zu finden
und können zu den Öffnungszei-
ten ausgeliehen werden: diens-
tags, donnerstags und freitags

von 10 bis 17 Uhr und mittwochs
von 10 bis 13 Uhr. Wegen der Co-
rona-Situation können sich Än-
derungen in der Erreichbarkeit
der Stadtbibliothek ergeben. Die
aktuellen Öffnungszeiten sind
einsehbar unter https://stadtbi-
bliothek.nienburg.de.

Geschichten vonPilotinnen und
Bürgerrechtsaktivistinnen

Gleichstellungsbeauftragte Jennifer Hinzer spendiert der Stadtbibliothek Kinderbücher

Bibliotheksleiter Eike Busch (rechts) freut sich über die von der städtischen Gleichstellungsbeauftragten Jennifer Hinzer gespendeten Bü-
cher. FOTO: STADT NIENBURG

nd wie ist es so mit
vier Töchtern? Ne-
ben der Tatsache,

dass man beim Essen die
Reste von allen kriegt, ist
das Leben
als vierfa-
cher Vater
vor allem -
laut. Sehr
laut. Ein
bisschen
so, als wä-
ren da vier
Wahnsin-
nige, die
nichts an-
deres tun, als wahnsinnig
zu sein. Oder vier potenzi-
elle „The Voice“-Kandida-
tinnen, die pausenlos ihre
Songs üben. Und alle im-
mer gleichzeitig.
Kein schriller Schrei, den

ich nicht gehört hätte. Kei-
ne Popschnulze, die mich
nicht bis in die letzten Win-
kel unserer Wohnung ver-
folgt hätte. Keine Träne, die
ich nicht weggewischt hät-
te. Und kein Tag, der durch
das alles nicht viel, viel bes-
ser geworden wäre.
Entstanden aus der be-

liebten ZEIT-Magazin-Ko-
lumne „Prüfers Töchter“:
die wunderbar amüsante
Geschichte eines gutmüti-
gen, hemmungslos überfor-
derten Vaters von vier
Töchtern - witzig, nach-
denklich und lebensklug.

gelesen von Sandra
Beck, Bücher Leseberg

Info Tillmann Prüfer: Kriegt
das Papa, oder kann das
weg?, Rowohlt Verlag, 224
Seiten, 10 Euro ISBN 978-3-
499-27646-0; auch als Ebook
lieferbar

U

Witzig und
lebensklug
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Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Nienburg. Es sich in der dunk-
len Jahreszeit mit ein paar
Kerzen gemütlich machen,
Tee, Kaffee oder ein Glas
Wein dazu und vielleicht et-
was schöne Musik hören: Ker-
zenlicht ist heute ein echter
Wohlfühlfaktor. Doch für Men-
schen des 19. Jahrhunderts
war das Licht einer Kerze
nicht selten die einzige Licht-
quelle in der Dunkelheit, sieht
man von Petroleumlampen
und der im städtischen Kon-
text irgendwann verfügbaren
Gasbeleuchtung ab.
Kerzenhalter gibt und gab

es in unterschiedlichsten For-
men und aus verschiedenen
Materialien, unter anderem
aus Zinn. Ab dem Mittelalter
nahm das Handwerk der
Zinngießerei großen Auf-
schwung und Haushaltswaren

aus dem dekorativen und sta-
bilen Material lösten in wohl-
habenderen Haushalten nach
und nach das zuvor übliche
Geschirr aus Ton und Holz ab.
Heute gibt es nur noch wenige
produzierende Zinngießerei-
en. Dass es auch in Nienburg
einmal eine solche Fabrikation
gab, bezeugt das Objekt des
Monats Januar im Museum
Nienburg. Der zinnerne Ker-
zenleuchter ist aus gegosse-
nen und anschließend auf der
Drehbank gespanten Einzel-
teilen zusammengesetzt und
nach dem Schleifen der Ober-
flächen noch teilweise mit ei-
nem gelben Lacküberzug ver-
sehen worden.
Der Kerzenleuchter besteht

aus drei Teilen: An die quad-
ratische Sockelplatte wurde
der runde Fuß gelötet. In die-

sen wurde mit einem Gewinde
der unten tropfenartig ver-
dickte Stiel eingeschraubt, auf
dem eine vertiefte runde Trop-
fenschale zur Aufnahme der
Kerze und des herabfließen-
den Wachses diente. An der
Sockelunterseite trägt er die
erhabene Beschriftung „F. H.
DETTMER IN NIENBURG“.
Aufgrund fehlender Informati-
onen über Zinngießereien in
Nienburg können hier keine
näheren Angaben zum Urhe-
ber des Kerzenleuchters ge-
macht werden. Der Leuchter
im Museum Nienburg zeigt
zahlreiche Nutzungsspuren
und ist an seiner Oberfläche
stark verschmutzt. Selbst
Wachsreste finden sich noch in
der Tropfschale.
Das Museum ist ab dem 5.

Januar wieder geöffnet. DH

Licht in der dunklen Jahreszeit
Museum Nienburg stellt Objekt des Monats Januar vor

Das Objekt des Monats Januar ist ein farbig gefasster Kerzenleuch-
ter aus Zinn, hergestellt in Nienburg, zweite Hälfte des 19. Jahrhun-
derts, FOTO: MUSEUM NIENBURG

Hoya. Wie seinerzeit berich-
tet, wurde die Weihnachts-
wunschbaumaktion des Lions
Club Grafschaft Hoya durch-
geführt, um Menschen Wün-
sche zu erfüllen, die sich die-
se nicht selbst erfüllen kön-
nen.
In Bücken konnten alle

Wünsche durch fremde Per-
sonen, die sich mit den
Wunschkärtchen auf den
Weg machten, um den Weih-
nachtsmann zu unterstützen,
erfüllt werden. Alle Geschen-
ke sind bereits übergeben. In
Hassel konnten bis auf weni-
ge Ausnahmen alle Wünsche
durch Dritte erfüllt werden,
auch hier sind alle Geschen-
ke bereits übergeben wor-

den. In Bruchhausen-Vilsen
gestaltete sich die Erfüllung
der Wünsche etwas schwieri-
ger aber keinesfalls unmög-
lich. Möglicherweise weil der
Bedarf mit knapp 100 Wün-
schen hier sehr groß war,
blieben bis zum Schluss gut
20 der Wunschkärtchen an
dem Baum zurück. Der Lions
Club Grafschaft aktivierte
seine Mitglieder, beschaffte
kurzerhand alle fehlenden
Geschenke für Hassel und
Bruchhausen-Vilsen und er-
füllte somit auch hier alle
Wünsche.
Insgesamt war die Aktion

ein Riesenerfolg, der vielen
Menschen eine große Freude
bereitet hat. „Hier sind auch

die Helfer, das Pflegepersonal
und die beteiligten Einrich-
tungen auf ihre Kosten ge-
kommen. Nichts ist schöner
als in die Augen überraschter
und glücklicher Menschen zu
sehen“, so die Lions. Der
Dank des Lions Club Graf-
schaft Hoya geht an alle Be-
teiligten Einrichtungen (Haus
der Begegnung in Bücken,
Landsitz Hohenholz, Diako-
niestation Hoya Bereich Has-
sel/Eystrup, Landleben am
Vilser Holz und A&A Senio-
ren- und Pflegeheim in
Bruchhausen-Vilsen) und be-
sonders an die, die die Wün-
sche erfüllt und mit vielfälti-
gen Grüßen ergänzt ha-
ben. DH

Knapp 300Wünsche im
Wert von 5000Euro erfüllt
Wunschbaumaktion der Lions war wieder ein großer Erfolg

Nienburg. Eine Qualifizie-
rung zum Thema „Pflege“
beginnt am Montag, 7. Fe-
bruar, in der Zeit von 18 bis
21 Uhr und findet an zehn
Terminen in der Volkshoch-
schule Nienburg statt.
Die Qualifizierung richtet

sich sowohl an Menschen,
die in der ambulanten Be-
treuung tätig sind oder
künftig sein möchten, an
pflegende Angehörige und
an zusätzliche Betreuungs-
kräfte, die das anerkannte
Zertifikat zur Qualifizie-
rung gemäß Sozialgesetz-
buch benötigen. Die Kurs-
inhalte entsprechen laut
VHS den Anforderungen,
um als zusätzliche Betreu-
ungskraft in der ambulan-
ten Betreuung (nieder-
schwelliges Betreuungsan-
gebot) tätig zu sein.
Die Leitung hat Sylke

Mues. Die Gebühr beträgt
145 Euro
Eine schriftliche Anmel-

dung unter der Kursnum-
mer: 22A3A100 ist erforder-
lich in der VHS Geschäfts-
stelle, Rühmkorffstraße 12
in Nienburg, oder per E-
Mail vhs@kreis-ni.de.
Informationen und Aus-

künfte unter www.vhs-
nienburg.de und unter
(05021) 967600. DH

Kurs für
Pflegende

Nienburg. Der Imkerverein
Nienburg lädt alle Interes-
sierten ein zu seinen Klön-
abenden, die jeweils am
zweiten Mittwoch des Mo-
nats im Restaurant „Am
Bürgerpark“ stattfinden.
Solange Veranstaltungen
unter Corona-Bedingungen
eingeschränkt sind, bitten
die Imker, auf der Home-
page https://imkerverein-
nienburg.jimdofree.com
nachsehen, ob der Termin
stattfindet.
Folgende Themen sind

geplant: 9. Februar: „Aus-
wintern“; 9. März: „Gree-
ning für die Landwirtschaft
– Aufgaben der Imker“; 13.
April: „Wandern mit Bie-
nen – praktisch und for-
mell“, „Refraktometer jus-
tieren“; 11. Mai: „Königin-
nenzucht“; 8. Juni: „Imkern
in Russland“; 10. August:
Bootsfahrt auf der Weser;
14. September: „Honigver-
arbeitung;“ 12. Oktober:
„Wachsverarbeitung“
(Film); 9. November: „Win-
terbehandlung“; 14. De-
zember: Adventsessen. DH

Imker
laden ein

Nienburg. Die Stadtwerke
Nienburg haben als Gas-
und Trinkwassernetzbetrei-
ber eine besondere Verant-
wortung. Aufgrund der ak-
tuellen Entwicklungen hin-
sichtlich der Verbreitung
des Corona-Virus schließen
sie deshalb als Vorsichts-
maßnahme vorübergehend
ihr Kundencenter und ihre
Technische Abteilung, An
der Breiten Riede 9 in
Nienburg für den Kunden-
verkehr. Diese Vorsichts-
maßnahme diene dem
Schutz der Kunden und
Mitarbeiter, teilen die
Stadtwerke mit. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
seien aber weiterhin telefo-
nisch, per Mail, über unser
Online-Serviceportal oder
per Post zu erreichen. Ab-
lesekarten der Jahresable-
sung könnten weiterhin in
den Briefkasten am Kun-
dencenter eingeworfen
werden.
Der Störungsdienst der

Stadtwerke sei wie ge-
wohnt 24 Stunden unter
(05021) 7065 zu errei-
chen. DH

Stadtwerke
machen zu

Husum. Das für den 15. Ja-
nuar geplante Frauenfrüh-
stück der Kirchengemeinde
Husum wird wegen der
neuen Corona-Regelung
abgesagt. Die Veranstal-
tung wird nachgeholt, so-
bald die Bedingungen es
zulassen, versprechen die
Organisatorinnen. DH

Frühstück
abgesagt

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Region Hannover. „Manche
glauben ja, das Moor wäre
öde. So ein Quaak!“ Als
Frosch von Welt hat Yorck von
Tümpel dazu eine entschieden
andere Meinung. Zur Beweis-
führung unternimmt der
Moorfrosch zusammen mit der
Haselmaus Kiki in acht Hör-
spielen Streifzüge durch sein
feuchtes Revier. Die familien-
gerecht und unterhaltsam auf-
bereiteten „Moorgeschichten“
– zu finden unter www.hanno-
ver.de (Stichwortsuche: Moor-
geschichten) – ergänzen die
Informations- und Bildungsan-
gebote über die Moore im
Norden der Region Hannover.
Schauplatz der Hör-Ge-

schichten sind das Moor und
die angrenzenden Landschaf-
ten.
Maus Kiki und Frosch Yorck

müssen als Leitfiguren in jeder
Episode einen konkreten Kon-
flikt oder ein Problem lösen:
Es geht um die Erhaltung des
Lebensraums Moor und seine
Renaturierung. Neben den Di-
alogen der Protagonisten ha-
ben auch Klänge und Geräu-
sche wirkungsvolle Auftritte:
Auf der Tonspur blubbert und
gluckst es, Tierstimmen aller
Art werden laut. Wenn es be-
sonders spannend wird,
kommt als Dritte im Bunde die
Moorfee Frida ins Spiel.
„Wir wollen Menschen aller

Altersgruppen für die Arten-
vielfalt unserer Moore begeis-
tern und den Moorschutz als
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz in den Fokus nehmen“,
sagt Bilge Tutkunkardes, Lei-
terin des Teams Regionale
Naherholung: „Die Hörspiele

machen mit ihren Sounds die
Magie dieses besonderen Le-
bensraums erlebbar. Die ver-
bliebenen Moore in der Regi-
on Hannover sind ein beson-
derer Schatz der Natur, den
wir hüten und deren Wert wir
auch Kindern näherbringen
wollen.“
Die acht Episoden der

„Moorgeschichten“ dauern et-
wa sechs bis sieben Minuten
und können unabhängig von-
einander gehört werden. In ei-
nem Begleitheft im Pixi-For-
mat (in enger Anlehnung an
die „Grünen Schätze am
Moor“) gibt es einen kleinen
Einblick in die Moorgeschich-
ten rund um Kiki, Yorck und
Frida. Darin findet sich auch
ein QR-Code mit einem Di-
rektlink zur entsprechenden
Internetseite auf www.hanno-

ver.de, über den die Hörspiele
angehört werden können und
weitere Hintergrundinformati-
onen zu den Figuren und The-
men erhältlich sind.
Das Pixi-Heft „Moorge-

schichten mit Kiki, Yorck und
Frida“ steht ab sofort unter
www.hannover.de (Stichwort-
suche: Moorgeschichten) zum
Download bereit.
Druckexemplare sind kos-

tenlos bei der Region Hanno-
ver, in der Tourist-Information
Hannover am Hauptbahnhof,
bei der Tourist-Information
Steinhude im historischen
Scheunenviertel sowie in der
Tourist-Information Mardorf
erhältlich.
Darüber hinaus ist vorgese-

hen, die Hörspiele ab dem
Frühjahr 2022 zusätzlich über
QRCodes entlang der nord-

hannoverschen Moore zur
Verfügung zu stellen, etwa am
südlichen Aussichtsturm am
Bissdorfer Moor, im MoorIZ in
Resse, im Innenhof von
Schloss Landestrost in Neu-
stadt am Rübengebirge oder
im Naturparkhaus Mardorf.DH

Info Zum Abschluss noch ein
Hinweis für diejenigen, die noch
mehr zum Thema Moor erfahren
möchten: Die Fahrradroute „Von
Moor zu Moor“ verbindet auf
über 100 Kilometern sieben
Moore in der Region Hannover –
von Altwarmbüchen über die
Wedemark bis zum Toten Moor
am Steinhuder Meer. Informatio-
nen dazu unter www.hanno-
ver.de/Kultur.Freizeit/Naherho-
lung/Naturentdecken/
Moore/Nordhannoversche-

Moorroute

Hör-Geschichten rund umsMoor
Region Hannover erweitert Bildungsangebote - nicht nur für Kinder

Mit Hörgeschichten für Groß und Klein möchte die Region ihre Informations- und Bildungsangebote über die Moore in der Umgebung ergänzen. FOTO: REGION HANNOVER

Landkreis. Ab dem 1. Januar
können Eltern ihre Kinder für
das Landesjugendcamp und
die Sommerfreizeiten des Ev.
Jugenddienstes online über
die Homepage www.kkjd.de
anmelden. Das Landesjugend-
camp vom 23. bis 26 Juni ist
eine Zeltstadt für rund 1500
Jugendliche und junge Er-
wachsene. Das Camp hat laut
Kirchenkreisjugendwartin Be-
rit Busch einen Festivalcha-
rakter. Es gibt verschiedene
Angebote wie Aktionen, An-
dachten, Kreatives, Jugend-
gottesdienste, Konzerte, Sport
und Spiel. Das Thema des
Camps ist „Live und in Far-
ben“.

In den Sommerferien geht
es dann in drei getrennten
Gruppen auf Freizeit: Freizeit-
häuser mit Spiel und Sport-
möglichkeiten drinnen und
draußen, Ausflüge und viel
Gemeinschaft laden ein mit al-
ten und neuen Freunden viel
zu erleben und entdecken. Für
die Kinder zwischen 7 und 11
Jahren geht es vom 17. bis 23.
Juli ins Freizeitheim Eulen-
berg in der Nähe von Bremer-
vörde. Das Haus liegt mitten
im Wald und hat sein eigenes
kleines Schwimmbecken im
Garten. Auch sonst wird wäh-
rend der sechs Tage viel ge-
spielt, getobt und es gibt An-
dachten, Geschichten und ei-

nen Ausflug nach Bremervör-
de.
Die Teenies im Alter von 11

bis 14 Jahren fahren fast zeit-
gleich vom 15. bis 22. Juli an
die Ostsee in den Ort Blowatz.
Ein Garten mit Basketballkorb
und Volleyballplatz, Tischten-
nisplatte, sowie Spielplatz und
Baumhaus – und alles nicht
weit weg vom Wasser erwartet
die Teens an der Mecklenbur-
gischen Ostseeküste. Das gro-
ße Haus, der große Garten mit
Feuerstelle und die zwei Auf-
enthaltsräume sollen genutzt
werden für Gruppenspiele,
Action, spannende Themen
und Andachten.
Am Ende der Sommerferien

vom 8. bis 22. August geht es
für die 14- bis 18-Jährigen
dann hoch in den Norden
nach Norwegen. Das großzü-
gige Freizeithaus liegt in Lia
in der Gemeinde Drangedal in
der Region Telemark. Zu der
Ausstattung des Hauses gehö-
ren unter anderem ein Beach-
volleyballfeld und ein Fußball-
platz. Das Gruppenhaus Fjell-
tun liegt am Fjellgardselva, wo
es fantastische Möglichkeiten
zum Baden oder anderen
Wasseraktivitäten gibt. Für ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm vor Ort und einem
Ausflug in der Nähe soll ge-
sorgt werden.
Der Veranstalter aller Maß-

nahmen ist der Ev. Kirchen-
kreisjugenddienst Nienburg.
Jede Freizeit und das Camp
werden von einer Diakonin
oder einem Diakon und einem
Team von ausgebildeten Ju-
gendlichen begleitet. Die Kos-
ten stehen auf der Homepage.
Der Jugenddienst weist aber

explizit darauf hin, dass kein
Kind und kein Jugendlicher
aufgrund von finanziellen
Schwierigkeiten zu Hause
bleiben muss. Betroffene El-
tern sollten die Kinder trotz-
dem anmelden und sich ab
dem 10. Januar telefonisch mit
dem Jugenddienst in Verbin-
dung setzen unter (05021)
979651. DH

VomLandesjugendcampbis zurNorwegenfahrt
Evangelischer Jugenddienst bietet diverse Freizeiten an / Bei finanziellen Schwierigkeiten unbedingt melden

Erichshagen-Wölpe. Die
Staatsanwaltschaft Verden
hat ein Verfahren gegen
Unbekannt wegen Schmie-
rereien an der Grundschule
am Bach in Erichshagen-
Wölpe eingestellt.
Dort waren Anfang Sep-

tember großflächig auf
Fenstern, Türen und Wän-
den diverse Sprüche wie
„Nazi Lehrer“, „Maske
ab“, „Corona KZ“, „Frei-
heit“, „Mörder“ und „Kin-
der Schänder“ in weißer
Farbe geschrieben worden.
Wegen der politischen

Äußerungen hatte der
Staatsschutz der Nien-
burger Polizei die Ermitt-
lungen aufgenommen. Die-
se hat die Staatsanwalt-
schaft nun eingestellt, weil
nach Angaben von Presse-
sprecher Martin Schanz
„ein Täter nicht ermittelt
werden konnte“.
Der Vorfall hatte für viel

Aufregung und besorgte
Eltern, Kinder und Lehrer
gesorgt. Besonders schlimm
war die Tat für die Erst-
klässler, die an ihrem zwei-
ten Schultag so etwas erle-
ben mussten. seb

Verfahren
eingestellt

Leese. Der DRK-Ortsverein
Leese verweist auf seine
Blutspendeaktion am Mitt-
woch, 5. Januar, im Sport-
und Kulturzentrum in Lee-
se. Von 16 bis 19.30 Uhr
steht das Blutspende-Team
bereit. Spenden darf jeder
gesunde Mensch zwischen
18 und 72 Jahren. Wegen
der aktuellen COVID-19-
Beschränkungen weist der
DRK-Ortsverein darauf hin,
die 3G-Regel (geimpft, ge-
nesen oder tagesaktuell ge-
testet) sowie die entspre-
chenden Hygienevorschrif-
ten sowie die Masken- und
Abstandspflicht einzuhal-
ten. Der Personalausweis
sei vorzulegen. DH

Blutspende
in Leese

Nienburg. Die Volkshoch-
schule (VHS) Nienburg bie-
tet an vier Abenden ab
dem 10. Januar jeweils von
18 bis 20:30 Uhr einen Kurs
zur Erstellung von Apps an.
Der MIT App-Inventor 2 ist
ein browserbasiertes Tool
für Programmier-Einsteiger.
Ohne Vorwissen können
Apps erstellt werden, die
sogar im Android-Playstore
veröffentlicht werden
könnten. Für die Teilnahme
am Kurs können sowohl
Android, als auch iOS-Ge-
räte verwendet werden. Es
wird ein Google-Account
benötigt. Mit Hilfe des im
Browser laufenden Editors
wird der Code per Drag-
and-Drop erstellt. Inhalte
des Kurses sind u.a. die
Einführung in die Ablauflo-
gik eines Programms und
in die Nutzung des MIT
App-Inventors sowie in die
einzelnen Programmteile.
Als Übung werden mehrere
Apps erstellt. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung
unter der Kursnummer
22A5B372 auf der VHS-
Homepage: www.vhs-nien-
burg.de DH

App selbst
erstellen

Nienburg. Aufgrund der
hohen Nachfrage bietet die
Nienburger Volkshoch-
schule (VHS) kurzfristig ei-
nen weiteren Grundlagen-
kurs in MS Excel ab Diens-
tag, 11. Januar, von 18:30
bis 20:45 Uhr über fünf
Abende an.
Der Kurs vermittelt

grundlegende Excel-
Kenntnisse und richtet sich
an Teilnehmende ohne
oder mit geringen Vor-
kenntnissen. Inhalte sind
der Umgang mit Excel
(Drucken, Bildschirman-
sichten, Symbolleisten), das
Gestalten von Excel-Tabel-
len sowie die Durchführung
von Berechnungen. Teil-
nahmevoraussetzung sind
Kenntnisse im Umgang mit
Windows.
Die Anmeldung ist über

die Website der VHS
(www.vhs-nienburg.de)
oder per E-Mail unter
vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be der Kursnummer
22A5B329 möglich. DH

Excelmit
der VHS

Landkreis. Der VLN infor-
miert darüber, dass Schüle-
rinnen und Schüler in den
Weihnachtsferien für die
Nutzung des Linienbusver-
kehrs einen 3-G-Nachweis
erbringen müssen.
Für Kinder und Jugendli-

che ab sechs Jahren gilt in
den Weihnachtsferien bis
zum 9. Januar daher, nur
wer geimpft, genesen oder
getestet ist, darf den ÖPNV
nutzen. Das bescheinigte
negative Antigentestergeb-
nis gilt nach Ausstellung
maximal 24 Stunden, der
negative PCR-Test maximal
48 Stunden.
Während der Schulzeit

sind Schülerinnen und
Schüler von der Nachweis-
pflicht befreit, da sie sich in
dieser Zeit regelmäßigen
Tests unterziehen. Diese re-
gelmäßige Testung entfällt
allerding in den Ferien.
Der VLN weist nochmal

auf die generelle Trage-
pflicht einer FFP2-Maske
für alle Fahrgäste ab 14
Jahren hin.
Auch für Kinder und Ju-

gendliche zwischen 6 und
13 Jahren gilt die Masken-
pflicht in den Linienbussen.
Sie sind allerdings nicht
verpflichtet, eine FFP2-
Maske zu tragen, es reicht
eine Alltagsmaske. Ausge-
nommen von der Masken-
pflicht sind Kinder bis sechs
Jahre und Personen, deren
Erkrankung das Tragen ei-
ner Maske nachweislich
nicht möglich macht.
Alle Informationen zum

Buslinienverkehr im Land-
kreis Nienburg gibt es un-
ter www.vln-nienburg.de
oder gern auch telefonisch
unter 05021/66011. DH

ÖPNVmit
3G-Nachweis

Nienburg. Vom 3. bis vor-
aussichtlich 7. Januar fin-
den umfangreiche Baum-
schnitt- und Baumfällarbei-
ten am Führser Mühlweg
zwischen dem Bahnüber-
gang und der Straße Am
Führser Busch unter Voll-
sperrung statt. Darauf weist
Nienburgs Stadtverwaltung
hin. DH

Baumfäll-
Arbeiten

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat . f. 10 Pers.. 8899,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Herbstbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat 109,–
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kleine Wiener,
Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büffet
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Bayrisches Buffet
½Haxen, Weißwurst, Leberkäs, Back-
hendl, Sauerkraut, Kartoffel-
stampf, süßer Senf 129,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 99,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Wochenknüller: nur Abholung!

10 kl. Schnitzel mit Rahmsauce 24,50
10 Hähnchenschnitzel mit Sahnesauce 27,50
10 kl. Rinderrouladen mit Sauce 39,50
10 kl. Schweineschnitzel mit Sauce 3450

Warmes Mittagessen:
Mo.: Senf-Eier

Kartoffelstampf, Sauce, Bohnensalat 5,00
Di.: Schweinegulasch

Nudeln 5,50
Mi.: Cevapcici in Tomatensauce,

Butterreis, Krautsalat 5,50
Do.: Schnitzel

mit Champignons, Kartoffelgratin 5,50
Fr.: Grünkohl

Kartoffeln, Bregenwurst, Rauchende 5,50
Sa.: Geflügelcremesuppe 3,00

Bitte vorbestellen!
Kasseler Filet
Käsesahnesauce, Butterspätzle,
Rohkostsalat/Dressing 9,95

Th. Mett
frisch . . . . . . .100 g –,69
Gulasch
halb + halb . . .100 g –,89
Nackenbraten
frisch . . . . . . .100 g –,59
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . .100 g –,79

Pilz-
pastete . . .100 g –,99
Rauch-
enden . . . . .100 g –,99
Hausmacher
Sülze . . . . .100 g –,89
Bayrischer
Leberkäse 100 g –,89

Partyservice ab 5 Pers.
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr

Wir wünschen einen guten Rutsch
ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund!

20 kl. R.-Rouladen 109,–
20 kl. S.-Rouladen 99,–
Prinzenbraten (Rind) 105,–
Försterbraten (Rind) 105,–
Sauerbraten 109,–
Tafelspitz 109,–
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Täglich 11.30 – 13.00 Uhr
Currywurst 4,00
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,00
Hähnchenschnitzel 5,00
Gemüseschnitzel u. Taler mit Zaziki 6,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 149,-
Herbstmenü 2
Hochzeitssuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 149,-
Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden, Bregenwurst 109,-
Plus Wellfleisch, Pinkel, Ofenkartoffel je 1,–
Entenbrust
Kartoffeln, Rotkohl, Bohnensalat, Sauce 179,-

Gewinner unser
Weihnachtsverlosung

1. Preis: Essensgutschein für 20 Pers.:
03209

2. Preis: Essensgutschein für 15 Pers.:
Karin Schröder, Bühren

3. Preis: Essensgutschein für 10 Pers.:
32501
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Immer in Kontakt mit deinen Nachbarn! Als Partner des Ortes oder Premiumpartner!

Möchtest du auch Partner des Ortes werden?
Unsere Medienberater helfen dir gerne dabei!

Tel. 05021 / 966-444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

Unsere Premiumpartner: Unsere Partner des Ortes:

powered by

Was gibt‘s Neues im Landkreis Nienburg?

Nienburg. Im Dezember hat-
ten die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Kurses an drei
Abenden die Möglichkeit, sich
im Lesesaal des Stadt- und
Kreisarchivs über das Thema
Familienforschung zu infor-
mieren. Glücklicherweise
konnte dieser Kurs auch unter
Corona- Bedingungen stattfin-
den. Begonnen wurde mit der
Präsentation von Unterlagen,
die üblicherweise in Archiven

zu finden sind und von allen
Forschenden herangezogen
werden. So sind die Personen-
standsregister ab 1874 für alle
Standesämter des Landkreises
Nienburg vorhanden und ste-
hen jeder Person zur Einsicht-
nahme zur Verfügung. Die Di-
gitalisate der Register können
am Lesesaal-PC eingesehen
werden. Auch die Vorläufer
der Meldekartei ab dem 17.
Jahrhundert sind eine wichti-

ge Quelle für Familienforsche-
rinnen und –Forscher. Sachak-
ten, zum Beispiel über das
Apothekerwesen, können
ebenfalls wertvolle Informatio-
nen für die eigene Familien-
geschichte bereithalten. Am
zweiten Abend ging es um die
Möglichkeiten, den PC und
das Internet für die Forschung
zu nutzen. Mit kostenloser
Software lassen sich ausge-
hend von einem Stammbaum

die zusammengetragenen In-
formationen zu den Einzelper-
sonen verwalten und anspre-
chend präsentieren. Anschlie-
ßend wurden mehrere hilfrei-
che Internetportale vorgestellt,
die Tipps für die eigene For-
schung, aber auch Daten zu
den Vorfahren bereithalten.
Auch die Themen „Rechtsfra-
gen“, „Bestandserhaltung“
und die Vorteile und Risiken
des recht neuen Themas

„DNA- Genealogie“ waren
Bestandteil des Kurses.
Schließlich hatten die Teilneh-
menden die Gelegenheit, bei
der abschließenden Magazin-
führung Einblicke in das Be-
rufsbild der Archivarin/ des
Archivars zu erhalten und
weitere Fragen zu stellen.
Der Kurs wird zum Ende des

Jahres 2022 erneut angeboten
und im Programm der VHS
Nienburg veröffentlicht. DH

Auf den Spuren der Vorfahren
Stadt- und Kreis-Archiv hatte Kurs über das Thema Familienforschung angeboten

Diplom-Archivar Sebastian Hartwig präsentiert eine Software zur Familienforschung. FOTO: STADT NIENBURG

Nienburg. Die Skizunft
Nienburg fährt vom 21. bis
zum 29. Januar in die Vier-
Berge-Skischaukel nach
Schladming in Österreich.
Die Berge namens Planai,
Hauser Kaibling, Hochwur-
zen und Reiteralm bieten
laut Skizunft 230 Skipisten-
kilometer mit unterschiedli-
chen Anforderungen. Zum
Skigebiet gehören Fun-
parks, eine permanente
Rennstrecke mit Zeitmes-
sung, eine Rodelbahn und
außerdem wird Nachtski-
lauf bei Flutlicht angebo-
ten.
Die Reise findet unter

2G-plus-Gesichtspunkten
statt. Im Fahrpreis von 970
Euro seien Hin- und Rück-
reise, sieben Hotelüber-
nachtungen bei Halbpensi-
on und der Sieben-Tage-
Skipass enthalten. DH

Info Auskünfte und Anmel-
dung unter Telefon (05021)
9037353 möglich. Alle Inter-
essierten Skifreunde sind
willkommen, so die Skizunft
Nienburg.

Skizunft
unterwegs

Nienburg. Das Museum
Nienburg ist in eine kurze
Winterpause gegangen. Bis
einschließlich 4. Januar
2022 bleiben Fresenhof und
Quaet-Faslem-Haus mit
Lapidarium und Spargel-
museum geschlossen. sg

Pause im
Museum

Nienburg. Manche Migran-
ten möchten ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern,
können aber – etwa auf-
grund einer Erwerbsarbeit
– nicht an täglich stattfin-
denden Deutschkursen teil-
nehmen. Die Volkshoch-
schule Nienburg (VHS)
führt am Montag, dem 10.
Januar, ab 18 Uhr einen In-
formationsabend durch, bei
dem Interessierte das
Deutschkursangebot in den
Abendstunden kennenler-
nen können.
Auf der Veranstaltung

werden die einzelnen Kur-
se näher erläutert. Außer-
dem können Interessierte
an einer Einstufung des
bisher erreichten Deutsch-
niveaus teilnehmen.
Die Dozentinnen der

Sprachkurse werden eben-
falls anwesend sein und
stehen für Rückfragen zur
Verfügung.
Die Veranstaltung ist

kostenlos, es gelten die 3-
G-Regeln. Teilnehmende
sind aufgefordert, einen
Impf-, Genesenen- oder
Testnachweis (kein Selbst-
test) mitzubringen. Darauf
weist die Volkshochschule
in ihrer Ankündigung
hin. DH

Info Eine Anmeldung ist über
die Internetseite der VHS
Nienburg (www.vhs-nien-
burg.de) oder per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Angabe
der Kursnummer 22A4E009
zwingend erforderlich. An-
meldeschluss für den Infor-
mationsabend ist der 5. Janu-
ar.

Deutsch für
Migranten

Nienburg. Das Weihnachtsfest
ist zwar vorbei, die EAV“li-
che“ Weihnachten lassen sich
aber auch noch gut im neuen
Jahr hören. Und schließlich
steht auch in 2022 wieder ein
Weihnachtsfest an. Das Jahr
lassen wir im Lokalportal mit
einem Gewinnspiel ausklin-
gen: Zu gewinnen gibt es zwei
EAV“liche“ Weihnachten. Da-
bei handelt es sich um ein
Buch mit zwei CDs.
2019 trug sich die EAV zu

Grabe, doch aus dem jenseits
schießen die Satiriker noch ein
letztes Geschenk für Fans
nach, heißt es auf dem Buch-
cover. Das Weihnachtsalbum
ist gespickt mit Songtexten,
Comics, Fotos und der EAV-
Historie. Wer gewinnen möch-
te, schreibt im Lokalportal un-

ter dem entsprechenden Ge-
winnspiel-Post in die Kom-
mentare schlicht die drei
Buchstaben EAV. Das Ge-
winnspiel läuft bis Montag, 3.
Januar, 12 Uhr. Verlost werden
zwei Weihnachtsalbum an
zwei Gewinner. Die Gewinner
werden über einen Post im Lo-
kalportal bekannt gegeben.
Die Preise müssen im Verlags-
haus An der Stadtgrenze ab-
geholt werden. Ein Versand ist
nicht möglich. Jeder, der im
Lokalportal in Nienburg als
Nachbar registriert ist und
mindestens 18 Jahre alt ist,
darf mitmachen. Eine Teilnah-
me über automatisierte Mas-
senteilnahmeverfahren ist un-
zulässig. Die Teilnahme der
Gewinnspiele erfolgt über
www.lokalportal.de. DH

Verlosung von zwei EAV-Alben
Gewinnspiel im Lokalportal läuft noch bis zum 3. Januar

Im Lokalportal verlost DIE HARKE zweimal das Weihnachtsalbum der Ersten Allgemeinen Verunsiche-
rung, auch bekannt unter EAV. FOTO: LOKALPORTAL
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Leeseringen. Nach einem tur-
bulenten und ereignisreichen
Jahr haben sich die Jugendli-
chen der Feuerwehr Leeserin-
gen eine besondere Überra-
schung für Mensch und Tier
überlegt.
Gemeinsam mit ihren Be-

treuern tauschten sie die
Schläuche und Einsatzklei-
dung gegen Topf und Küchen-
schürze und stellten voller
Feuereifer über 60 Tassen ge-
füllt mit Vogelfutter her. Diese
wurden allesamt auf den Bol-
lerwagen geladen und ab ging
es bei kaltem Winterwetter
einmal quer durch Leeserin-
gen und Nienburger Bruch.
Hier wurden die kleinen

Geschenke an die Einwohne-
rinnen und Einwohner verteilt,
was überall auf große Freude
gestoßen ist. Es gab viele
spontane Gespräche zwischen
den Jugendlichen und den Er-
wachsenen, aber auch so
manch eine Tafel Schokolade
als Dank für dieses schöne
Geschenk. Strahlende Augen
auf beiden Seiten waren das
Ergebnis. Damit ist sowohl für
die Jugendlichen als auch die
Betreuer Karen Focke-Hecht
und Frank Schmidt schon heu-
te klar: Das machen wir im
nächsten Jahr wieder.
Die Jugendfeuerwehr trifft

sich jeden Mittwoch um 18
Uhr im Gerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Leeserin-
gen. Wer einmal herein-
schnuppern möchte, ist jeder-
zeit herzlich willkommen. Zur-
zeit nehmen zwölf Mädchen
und Jungen im Alter zwischen
10 und 16 Jahren am Dienst
teil. DH

Tassenmit Vogelfutter verteilt
Jugendfeuerwehr Leeseringen brachte Freude für Mensch und Tier

Über 60 mit selbstgemachtem Vogelfutter gefüllte Tassen verteilte die Jugendfeuerwehr Leeseringen an die Menschen in Leeseringen und
Nienburger Bruch. FOTO: JUGENDFEUERWEHR LEESERINGEN

Landkreis. Für die kommende
Fahrradsaison hat sich das Co-
dierteam des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC) neu organisiert. Nach
dem Ausscheiden einiger Mit-
glieder hat die Leitung des
Teams Eberhard Marx über-
nommen. „Mit sieben Stamm-
mitgliedern und mehrerer Ab-
rufaktive haben wir wieder
gute Voraussetzungen für die
Organisation und Durchfüh-
rung von Codierterminen“, so
Berthold Vahlsing, Sprecher
des Verbandes.
„Wir stellen uns dem Dieb-

stahl von Fahrrädern entge-
gen“, schreibt der ADFC. „Bei
sichtbar registrierten Rädern
halten sich die Langfinger
eher zurück.“ Über den Co-
diercode lasse sich der Besit-
zer eines Fahrrades leicht er-
mitteln. Polizei und Fundbüros
würden das Verfahren ken-
nen, das auf Schlüsselnum-
mern der Kommunen beruht
und von der Innenminister-
konferenz empfohlen wurde.

„Für das nächste Jahr gibt
es bereits konkrete Planun-
gen“, so Eberhard Marx:
„Kreisweit sind jetzt schon sie-
ben Termine geplant, zwei
weitere in der Vorbereitung“.
Im vergangenen Jahr seien

an fünf Codierterminen zu-

sammen über 300 Fahrräder
registriert worden. 2022 gehe
der Verein von einer zuneh-
menden Nachfrage aus.
Nachstehende Fahrradco-

diertermine 2022 liegen be-
reits fest:
¢ Samstag, 2. April: Fahrrad-

codierung beim Radstudio
Bohn, Verdener Landstraße
140, Nienburg von 10 bis 14
Uhr;
¢ Samstag, 21. Mai: Kappel
und Lange, Hoyaer Weg 41A,
Borstel, von 9.30 Uhr bis 13
Uhr;

¢ Samstag, 9. Juli: Fahrradco-
dierung beim Fahrradgeschäft
Dreyer, Lange Straße 55, in
Stolzenau von 10 bis 14 Uhr.
¢ Freitag, 26. August: Fahr-
radcodierung beim Radhaus
am Rathaus, Felden, Lange
Straße 19 bis 23 in Nienburg
von 14 bis 17 Uhr.
¢ Samstag, 3. September:
Fahrradcodierung beim Rad-
studio Bohn, Verdener Land-
straße 140, Nienburg von 10
bis 14Uhr
¢ Samstag, 15. Oktober: Fahr-
radcodierung beim Fahrrad-
geschäft Dreyer, Lange Straße
55, in Stolzenau von 10 Uhr
bis 14 Uhr.
¢ Samstag, 22. Oktober: Fahr-
radcodierung bei Kappel und
Lange, Hoyaer Weg 41A, Bor-
stel, von 9.30 Uhr bis 13
Uhr. DH

InfoWeitere Informationen sind
im ADFC-Fahrradtourenflyer
2022 ab März oder im Internet
unter www.adfc-nienburg.de/co-
de verfügbar.

Es denFahrraddieben schwerermachen
Codierteam des ADFC hat sich neu aufgestellt und hat bereits einige Termine in Planung

Das Codierteam des ADFC Nienburg hat bereits einige Termine in Planung FOTO: ADFC NIENBURG

Uchte. Der Uchter Allge-
meinmediziner Hischam
El-Sobhi bietet auch im Ja-
nuar Impfungen gegen das
Coronavirus an. In seiner
Praxis an der Mindener
Straße 12 sind Erst-, Zweit-
und Drittimpfungen mög-
lich. Er weist darauf hin,
dass die Ständige Impf-
kommission eine Auffri-
schungsimpfung, die soge-
nannte Booster-Impfung,
jetzt schon drei Monate
nach der zweiten Impfung
empfiehlt. In den vergan-
genen Tagen hätte er Pati-
enten wieder wegschicken
müssen, weil der zeitliche
Abstand zwischen zweiter
und dritter Impfung nicht
groß genug gewesen sei.
„Impfstoff von Biontech
und Moderna ist in ausrei-
chender Menge vorhan-
den“, sagt der Allgemein-
mediziner.
Im neuen Jahr gibt es

samstags ein Impfangebot,
und zwar am 8., 15., 22.
und 29. Januar – jeweils
von 8.30 Uhr bis 15 Uhr.
El-Sobhi bittet darum,

dass Impfwillige vorab un-
ter Telefon (0176)
11334407, auch über
WhatsApp, oder per E-Mail
an die Adresse helsob-
hi@gmail.com einen Termin
vereinbaren. Bei der An-
meldung sind Geburtsda-
tum, Versichertenstatus,
Datum und Wirkstoff von
vorangegangenen Corona-
Schutzimpfungen sowie ei-
ne Telefonnummer für die
Erreichbarkeit tagsüber
mitzuteilen. joe

Impfungen
inUchte

Stolzenau. Das Motto der
Aktion Dreikönigssingen
2022 lautet: Gesund wer-
den – gesund bleiben. Ein
Kinderrecht weltweit. Nicht
nur die Gesundheit von
Kindern im Südsudan, son-
dern auch Projekte der Kin-
der und Jugendlichen in
Ghana und in Ägypten ste-
hen im Mittelpunkt. Alle
werden durch die Spenden
der Sternsinger unterstützt.
„Leider können wir auch

Anfang des Jahres 2022
nicht direkt an ihrer Haus-
tür sammeln. Die derzeitige
Pandemie und die damit
vorhandenen Hygienevor-
schriften machen es schwer
von Haus zu Haus zu ge-
hen“, heißt es dazu von den
Kindern und Erwachsenen
der Sternsingeraktion in
Stolzenau.
Wie im vergangenen

Jahr wird am Festtag der
Heiligen drei Könige, 6. Ja-
nuar, und am Wochenende
danach die Aktion Stern-
singen im Mittelpunkt der
Sonntagsgottesdienste ste-
hen. Nach den Gottes-
diensten können die Besu-
cher den Becher „Segen to
go“ mit nach Hause neh-
men.
„Es wäre schön, wenn

Sie den Segensbecher auch
in die Nachbarschaft oder
in den Freundeskreis brin-
gen“, so die Organisatoren.
Die Becher stehen darüber
hinaus in den geöffneten
katholischen Kirchen zum
Abholen bereit.
Weiter heißt es: „Werden

Sie selber zum Segensbrin-
ger. Im gesegneten Becher
enthalten sind: der Aufkle-
ber mit dem Sternsingerse-
gen 20 * C + M + B + 22,
Kreide, das Sternsingerge-
dicht, Weihrauchkörnchen,
Information über das geför-
derte Projekt des Kinder-
missionswerkes und Spen-
denkonten.“
Gespendet werden kann:
- in einem Briefumschlag

mit der Aufschrift Sternsin-
ger, den die Besucherinnen
und Besucher der Gottes-
dienste in den Kollekten-
korb legen
- mit einer Überweisung

unter dem Stichwort
„Sternsinger“ auf das Kon-
to der Pfarrei St. Christo-
phorus Stolzenau, IBAN:
DE82 4006 0265 1112 2206
00, BIC: GENODEM1DKM
- oder direkt aufs Konto

der Sternsinger, Spenden-
konto: Pax-Bank eG Kin-
dermissionswerk „Die
Sternsinger“, IBAN: DE95
3706 0193 0000 0010 31,
BIC: GENODED1PAX, Ver-
wendungszweck: Stern
„Wir danken Ihnen herz-

lich und wünschen ein ge-
segnetes neues Jahr“, sa-
gen für die beteiligten Kin-
der und Erwachsenen der
Sternsingeraktion um Pfar-
rer Christoph Konjer und
Gemeindereferentin An-
nette Geers in ihrem
Schreiben an DIE HAR-
KE. hm

„Segen-to-
go“-Becher

Rehburg-Loccum. Für den
15. Januar plant die Stadt
Rehburg-Loccum wieder
eine Holzversteigerung.
Die findet an bewährter
Stelle in der Stadtforst in
Rehburg im Bereich der
Waldchaussee statt. Zur
Versteigerung kommen ins-
gesamt 200 Raummeter
Brennholz, die auf Längen
von rund drei Metern ge-
schnitten und aufgeteilt in
Poltern von vier bis sechs
Raummetern zu ersteigern
sind.
Das zu versteigernde

Holz kann ab 9 Uhr besich-
tigt werden. Es handelt sich
um eine 2G-Veranstaltung.
Aus Richtung Rehburg

findet sich die Holzverstei-
gerung, wenn man auf der
Jägerstraße (L 360) in Rich-
tung Loccum bis zum Wald
fährt und den ersten be-
fahrbaren Waldweg links
abbiegt.
Aus Richtung Loccum

geht es auf der Rehburger
Straße (L 360) in Richtung
Rehburg fast bis zum Ende
des Waldes, bis man in den
letzten befahrbaren Wald-
weg rechts abbiegt. hm

Holzwird
versteigert

WIDDER 21.3. - 20.4.

Scheinbar haben Sie eine Achter-
bahnbeziehung: mal himmelhoch
jauchzend, mal zu Tode betrübt. Die
Stimmungslage ist labil.

STIER 21.4. - 20.5.

Eine sachliche Argumentation auf
Spekulationen aufzubauen, wäre die
falsche Vorgehensweise. Bleiben Sie
heute vorsichtig.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Es gibt Entscheidungen, die Sie lie-
ber mit Ihren Kollegen besprechen
sollten. Dann fühlt sich auch nie-
mand benachteiligt.

KREBS 22.6. - 22.7.

Das Für undWider abzuwägen, mag
sicher in bestimmten Situationen an-
gebracht sein. Was heute aber zählt,
ist Spontaneität.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sie sollten an diesem Tag vorwie-
gend auf die Harmonie in Ihrer Um-
gebung, besonders aber auf die in
Ihrer Familie, achten.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Achten Sie auf dieAktivitäten in Ihrer
Umgebung, es könnte jemanden ge-
ben, der versucht, Ihre Absichten zu
durchkreuzen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Geben Sie nicht dem Gefühl nach,
sich für ein an Ihnen begangenes
Unrecht mit den gleichen Mitteln re-
vanchieren zu müssen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Der heutige Tag verlangt viel diplo-
matisches Geschick von Ihnen. Seien
Sie bereit, auch andere Meinungen
gelten zu lassen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Ein endgültiges Urteil dürfte Ihnen
momentan nicht ganz leichtfallen,
denn alle Möglichkeiten klingen
nach guten Erfolgen.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Es ist nicht immer leicht, überzeu-
gendeWorte zu finden. Heute jedoch
gelingt Ihnen das mit bewunderns-
werter Leichtigkeit.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Setzen Sie sich voll und ganz für die
Realisierung Ihrer Wünsche ein. Der
Partner unterstützt Sie dabei mit al-
len Mitteln.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Jemand aus Ihrem nahen Umfeld
scheint sich in Ihre Partnerschaft ein-
mischen zu wollen. Bleiben Sie auf
jeden Fall wachsam.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Geborgenheit,
Sicherheit und
eine familiäre
Struktur:
SOS-Kinderdorf bietet
Kindern in Not ein neues
liebevolles Zuhause.
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Landkreis. Immer wieder frei-
tags kommen Abgeordnete al-
ler Parteien und Konfessionen
zum Gebetsfrühstück im Deut-
schen Bundestag zusammen.
Darunter ist meist auch der
heimische CDU-Abgeordnete
Axel Knoerig. Der Kirchdorfer
fungiert künftig als einer der
drei Moderatoren.
Wie Knoerig in einer Presse-

mitteilung erklärt, hat sich das
parlamentarische Gebetsfrüh-
stück nach amerikanischem
Vorbild in den Sitzungswo-
chen seit über 40 Jahren etab-
liert.
„Der Arbeitsalltag rückt da-

bei für einen Moment beiseite
und wir reden über gemeinsa-
me Werte, wie Toleranz und
Verständigung“, erläutert
Knoerig. „Das ist immer eine
sehr persönliche Atmosphäre,

die ein freundliches Miteinan-
der unter den Abgeordneten
verschiedener Fraktionen und
Glaubensrichtungen stärkt.“
Organisiert wird das Gebets-
frühstück von der Stiftung für
Grundwerte und Völkerver-
ständigung in der Deutschen
Parlamentarischen Gesell-
schaft. Die drei Moderatoren
wechseln sich mit ihrer Aufga-
be ab und bitten dabei immer
einen weiteren Abgeordneten,
eine kurze Ansprache, etwa
zu einem Bibelzitat, als Impuls
für den anschließenden Aus-
tausch zu geben. DH

Über Toleranz reden
Knoerig moderiert künftig das parlamentarische Gebetsfrühstück

Axel Knoerig moderiert künftig im Wechsel mit zwei weiteren Ab-
geordneten das parlamentarische Gebetsfrühstück.

Landkreis. Junge Schreibta-
lente mit kreativen Ideen
können sich jetzt für einen
Wettbewerb der Hilfsorgani-
sation CARE Deutschland
bewerben. Als Kuratoriums-
mitglied des gemeinnützigen
Vereins ruft der heimische
CDU-Abgeordnete Axel
Knoerig engagierte Jugend-
liche zwischen 14 und 25
Jahren zur Teilnahme auf.
Unter dem Motto „Wenn
nicht jetzt, wann dann?!“
sind Texte mit maximal 1000
Wörtern bis zum 23. Januar
2022 einzureichen.
„Ob als Kurzgeschichte,

Songtext oder Gedicht, die
Nachwuchsschreiber sollen
ihre Ideen dazu beitragen,
wie man die Welt ein Stück

besser machen kann“, erläu-
tert Knoerig. „Thematisch
kann es dabei um politische,
soziale und ökologische Kon-
flikte gehen. Bereits seit
neun Jahren motiviert die
Hilfsorganisation CARE jun-
ge Texttalente dazu, sich kri-
tisch mit globalen Fragestel-
lungen zu beschäftigen.“
Eine prominente Jury aus

Vertretern von Medien,
Kunst und Kultur wählt die
besten Beiträge aus und kürt
die Gewinner auf der Preis-
verleihung im Rahmen des
Kölner Literaturfestivals
lit.COLOGNE. DH

InfoWeitere Informationen fin-
det man auf www.ca-
re.de/schreibwettbewerb.

DieWelt etwas
bessermachen
Axel Knoerig ruft zu Teilnahme an
CARE-Schreibwettbewerb auf

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unter www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag: 09.30 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Freitag, den 07.01.2022
bis 21 Uhr geöffnet
in Bad Nenndorf Hameln und Kirchlengern!

1) Gültig bis zum 11.01.2022 auf Möbel und Küchen. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel undMöbel folgender Hersteller: Musterring, GalleryM, SchönerWohnen, Joop, Henders &Hazel und Xooon. Art. Nr. 0996 1028

10%
AKTIONSRABATT

UNSERHAUSRABATT:

33%
AUFMÖBEL

Bis zu

1)

55%
AUFKÜCHEN

Bis zu

++

F it d 0701 2022

Heinrichs lange
EINKAUFSEINKAUFS
NACHTNACHT

d Nenndorf, Hameln und Kirchlengern! U
NURAM07. & 08. JANUAR 2022!

In den Abteilungen Boutique, Heimtex und Leuchten gilt der
EXTRA-Rabatt auf alle Artikel! OHNE AUSNAHMEN!

Alle Infos finden Sie auch unter www.moebelheinrich.de

2020%%
EXTRA-RABATT

ZUSÄTZLICH

2Teile
1 PREIS

BECHER- SETS, 2-teilig, brilliant und klar,
erhöhte Bruchfestigkeit.
WHISKY- SET, 295ml. Art. Nr. 0612 0071 00
LONGDRINK- SET, 375ml. Art. Nr. 0612 0072 00

AKTIONSPREIS

je19.99
- 20%EXTRA-RABATT

NUR 15,99

Fr., 07.01. / Sa., 08.01.2022
in Bad Nenndorf und HamelnHersteller-Direktberatung

Der neue
Bei uns
ist alles
NEU!

Uchte/Stolzenau. Ganz
knapp ist eine 31-jährige
Frau aus Uchte wegen Betru-
ges in sieben Fällen an einer
Gefängnisstrafe vorbeige-
schrammt. Das Stolzenauer
Amtsgericht verurteilte sie
am Mittwoch zu einer Be-
währungsstrafe von einem
Jahr und zehn Monaten und
folgte damit dem Antrag der
Staatsanwaltschaft. Pikant:
Die Uchterin war schon ein-
mal wegen diverser Betrugs-
taten verurteilt worden und
die seinerzeit verhängte drei-
jährige Bewährungszeit läuft
noch. Den 37-jährigen Le-
bensgefährten der Frau, der
mit ihr auf der Anklagebank
saß, sprach das Gericht frei.
Laut Anklage hatte die

Frau zwischen Mai 2019 und
März 2020 über die Internet-
plattform „Kleiderkreisel“
und das soziale Netzwerk
Facebook wiederholt Turn-
schuhe zum Kauf angeboten.
Statt diese allerdings an
Kaufinteressierte zu verschi-
cken, strich sie von diesen
einzelne Beträge zwischen
45 und 90 Euro ein, ohne
dass die Ware zum Versand
kam. In den angeklagten sie-
ben Fällen entstand so ein
Schaden von 409 Euro.
„Es sind Markenschuhe,

wie können Sie diese so
günstig weiterverkaufen?“,
fragte die Richterin nach. Die
Angeklagte hatte diese weit
unter den gängigen Preisen
angeboten. „Ich wollte nicht
Millionen verdienen. Pro
Paar verdiente ich fünf oder
zehn Euro, wenn über-
haupt“, erklärte die Uchte-
rin. Die Schuhe hatte sie
nach eigenen Worten selbst
günstig über das Internet ge-
kauft und diese hatten sich
auch tatsächlich bei ihr be-
funden. Der Anwalt der Frau
legte der Richterin 15 Ver-
sandquittungen vor. „Da
steht nicht drauf, wann das
abgeschickt wurde und an
wen“, sagte sie. Die Ange-
klagte erklärte, dass sie die
Schuhe immer wenige Tage
nach der Bestellung abge-
schickt hätte. „Dann fragen
Sie nach der Adresse?“, sag-
te die Richterin und lieferte
damit ein Beispiel, dass die
Angeklagte bei etlichen
Käuferinnen durch Nachfra-
gen und Ausreden auf Zeit
gespielt hatte. „Das kann ich

nicht erklären“, gestand die
31-jährige Mutter ein.
Die gezahlten Geldbeträge

waren auf das Konto des 37-
Jährigen gegangen. „Davon
wusste mein Mandant nichts
und er hat nichts damit zu tun.
Faktisch nutzt seine Freundin
das Konto, er macht keine
Bankgeschäfte“, erklärte des-
sen Verteidiger. Er befinde
sich in der Privatinsolvenz, sei
auf einem guten Weg und
wolle sich nichts zu Schulden
kommen lassen, betonte der
Mann. „Haben Sie sich mal
die Kontoauszüge ange-
guckt?“, fragte die Staatsan-
wältin nach. „Die musste ich
immer an den Insolvenzbera-
ter abgeben“, sagte der Mann
und meinte damit offenbar
seinen Schuldnerberater.
Vier Zeuginnen berichte-

ten, wie sie Geld für den
Kauf von Schuhen überwie-
sen, die Ware jedoch nie er-
halten hatten. Auch soll die
Angeklagte auf Nachfrage
immer wieder zugesagt ha-
ben, eine Sendungsnummer
zur Nachverfolgung an die
potenziellen Käuferinnen zu
übermitteln – was dann je-
doch nicht geschah. „Bitte
Geld zurück, sonst Anzeige“,
gab eine 55-Jährige aus Wip-
perfürth ihre Reaktion nach
diversen Online-Kontakten
mit der Uchterin wieder.
Eine 37-Jährige aus Han-

nover berichtete, dass nach
einer gewissen Zeit das Profil
der Anbieterin bei der Platt-
form „Kleiderkreisel“ ge-
sperrt gewesen sei und diese
dann nichts mehr von der
Angeklagten gehört hätte.
Deutliche Worte fand die

Staatsanwältin: „Das ist ganz
klassischer Betrug. Damit hört
man nicht einfach auf, das ist
leichtverdientes Geld.“ Die
Angeklagte hätte eine erheb-
liche Steigerung ihres Ein-
kommens erzielt.
„Das war gewerbsmäßig“,

betonte die Juristin. Sie hielt
der Uchterin zugute, dass sich
diese zuvor an ihre Bewäh-
rungsauflagen gehalten hätte
und die einzelnen Beträge
über ihren Anwalt an die Ge-
schädigten zurückgezahlt hat-
te.
Der Verteidiger verwies auf

die vorgelegten Absendungs-
belege und darauf, dass es in
den angeklagten Fällen
schiefgegangen sei. joe

Turnschuhe
zumKauf
angeboten
31-jährige Uchterin wegen

Betrugs verurteilt

Brokeloh. Am Donnerstag,
6. Januar, veranstaltet der
DRK-Ortsverein Husum im
Dorfgemeinschaftshaus
(DGH) in Brokeloh den ers-
ten Blutspendetermin des
Jahres. Es kann an diesem
Tage von 16.30 bis 20 Uhr
gespendet werden.
Jeder Spender muss sich

nach Mitteilung des DRK
ausweisen können. Es wer-
de auf Sicherheits- und Hy-
gienemaßnahmen geachtet.
So werde der Abstand zwi-
schen den Liegen vergrö-
ßert und jeder sollte eine
FFP2-Maske tragen. Alle
Spender müssen den Ab-
stand von 1,50 Meter zu an-
deren Personen einhalten.
Neu: Um das Einbahnstra-
ßensystem im Gebäude
einhalten zu können, sind
Eingang und Ausgang in
das DGH extra gekenn-
zeichnet. DH

Blutspende
imDGH

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Nienburg. Vor Kurzem war Dr.
Michael Stalp, ärztlicher Di-
rektor der Helios Kliniken Mit-
telweser, erneut in Brasilien.
Seine Mission: Das Akquirie-
ren von Pflegekräften. Denn
noch immer herrscht in Brasili-
en ein hoher Überschuss an
Pflegekräften, während
Deutschland unter einem er-
heblichen Pflegemangel lei-
det.
Besucht hat Stalp vor allem

die Universität von Ijuí, an der
auch die beiden brasiliani-
schen Kolleginnen Jaqueline
Piccoli Korb und Kélen De
Barcelos Astarita ihren Ab-
schluss gemacht haben. Das
positive Ergebnis: 15 Pflege-
kräfte konnten für die Helios
Kliniken Mittelweser sowie für
die Helios Klinik Cuxhaven
gewonnen werden.
Im Gegensatz zu Deutsch-

land herrscht in Brasilien ein
Überschuss an Pflegekräften.
Aus diesem Grund hatte Dr.
Michael Stalp im März 2020
schon einmal die Universität
und das Krankenhaus in Ijuí
im Bundesstaat Rio Grande do
Sul besucht und die Möglich-
keiten einer Anstellung bei
Helios erläutert. Zuvor hatten
bereits im Jahr 2019 Besuche
im Krankenhaus Ijui stattge-
funden.
Interessiert waren damals

unter anderem auch die bei-
den brasilianischen Pflege-
kräfte Jaqueline Piccoli Korb
und Kélen De Barcelos Astari-
ta, die im Februar 2021 ihre
Anstellung an den Helios Kli-
niken Mittelweser antraten
und großen Spaß an ihrer Ar-
beit haben.
Auch dieses Mal ging die

Reise nach Ijuí. Doch bevor
Stalp die Universität in Ijuí be-
suchte, fuhr er zur Universität
nach Chapéco. „Der Vater von
unserer Kollegin Jaqueline
Korb ist dort als Professor für
Krankenpflege tätig. Er hatte
mich zu einem Besuch bei sich
eingeladen“, so der ärztliche
Direktor. Im Anschluss fuhr
Stalp direkt nach Ijuí, wo eine
Informationsveranstaltung für

Studierende inklusive nachfol-
gendem Interview für den
hauseigenen Radiosender der
Universität stattfand.
„Es hat Spaß gemacht, un-

sere Arbeit vorzustellen. Die
Pflegestudentinnen und -stu-
denten waren alle sehr inter-
essiert und aufgeschlossen.
Man muss sich einfach auch
vor Augen halten, dass dies ei-
ne Möglichkeit für sie ist, die

sie sonst nicht bekommen
würden. Bei Helios haben sie
einen Verdienst nach Tarifver-
trag, der natürlich auch deut-
lich höher ist als der, den sie in
Brasilien erzielen würden. Das
entscheidende Argument ist
jedoch, dass sie direkt starten
können. In Brasilien warten
sie nach abgeschlossenem
Studium bis zu drei Jahre auf
einen Arbeitsplatz“, so Stalp

weiter. Entscheiden sich die
Studierenden für eine Arbeit
bei Helios in Deutschland,
nehmen sie an einem vorbe-
reitenden Programm teil, wel-
ches komplett durch Helios fi-
nanziert wird. „Hierzu gehö-
ren zwei bis drei Semester
Deutschkurs sowie Vorlesun-
gen im interkulturellen Trai-
ning“, so Stalp.
Die deutsche Sprache be-

herrschen tatsächlich viele
Brasilianer. Bis zu fünf Millio-
nen Brasilianerinnen und Bra-
silianer sind deutschstämmig
und bis zu 1,5 Millionen spre-
chen Deutsch als Mutterspra-
che. In vielen südlichen Regio-
nen des Landes, zu denen
auch Ijuí zählt, machen
Deutschbrasilianer bis zu 50
Prozent der Bevölkerung aus.
Am Ende der Reise freute

sich Dr. Michael Stalp über ein
sehr positives Ergebnis. „Wir
konnten 15 Pflegekräfte für
Helios gewinnen, von denen
mindestens neun auch in die
Helios Kliniken Mittelweser
kommen.“
Hinsichtlich der Einreisefor-

malitäten steht Helios in en-
gem Austausch mit der ZAV,
der Zentralen Auslands- und
Fachvermittlung im Netzwerk
der Bundesagentur für Arbeit.
Diese ist ist vor allem für die
Zuwanderung von Fachkräf-
ten aus dem Ausland und für
die Vermittlung besonderer
Berufsgruppen verantwortlich.
„Sobald die Arbeit der ZAV

endet, übernimmt nahtlos un-
ser Team für Integration“, so
Stalp. Das Team kümmert sich
um alle notwendigen Formali-
täten und Vorbereitungen, da-
mit die neuen Kolleginnen
und Kollegen sich nach der
Einreise auch voll auf den
neuen Job konzentrieren kön-
nen.
„Wir tun alles, damit wir ge-

nügend Pflegekräfte haben,
um all unsere Patientinnen
und Patienten zu versorgen.
Neben einer deutlichen Erhö-
hung der Ausbildungsplätze
und der verstärkten Anwer-
bung examinierter Pflegekräf-
te ist der Einsatz dieser exzel-
lent ausgebildeten Pflegekräf-
te aus dem Ausland eine dritte
wichtige Säule zum Wohl un-
serer Patientinnen und Patien-
ten“, so Stalp. Anfang 2023
werden dann die nächsten
brasilianischen Kolleginnen
und Kollegen bei uns einrei-
sen. Wir sind gespannt und
freuen uns“, so der ärztliche
Direktor abschließend. DH

In Brasilien 15neue Pflegekräfte aquiriert
Dr. Michael Stalp, ärztlicher Direktor der Helios Kliniken Mittelweser, konnte weitere Studierende anwerben

Dr. Michael Stalp mit Studentinnen und Studenten der Universität von Ijuí FOTO: HELIOS KLINIKEN

Nobilia „Flash“

jetzt
nur

12.100,-€
6.500,-

Kühlschrank KI31RSD30 G
Backofen HM836GPB6
Kochfeldlüfter Bora Puru
Geschirrspüler SN858X04PE D
Mikrowelle BF834RBG1

1) Energieeffizienzklasse

Nobilia „Cascada“

jetzt
nur

10.650,-€
5.500,-

Kühlschrank K4400X7FF G
Backofen B1CCC0ANO A
Kochfeld T36BB40N1
Geschirrspüler GX3600K G
Dunsthaube D5655X1 C

1) Energieeffizienzklasse

Nobilia „Fashion“

jetzt
nur

9.800,-€
4.998,-

Kühlschrank KI87FPF30 G
Backofen HB213ABS0 A
Kochfeld Cucinale
Geschirrspüler SX636X00CE G
Mikrowelle BE555LMS0

1) Energieeffizienzklasse

Nobilia „Credo“

jetzt
nur

8.900,-€
4.698,-

Kühlschrank IK1620 G
Backofen H2266-1 E A
Kochfeld KM6012
Geschirrspüler S525P80D0E D
Dunsthaube Airforce Enso (Umluft)

1) Energieeffizienzklasse

Nobilia „Riva“

jetzt
nur

7.450,-€
3.998,-

Kühlschrank KI41RSD30 G
Backofen HE213ABS0 A
Kochfeld EA645GN17
Geschirrspüler SX636X00CE G
Dunsthaube Airforce Abaco A

1) Energieeffizienzklasse

Nobilia „Touch“

jetzt
nur

6.950,-€
3.898,-

Kühlschrank KRI1884 G
Backofen BAK3 KN8V IN G
Kochfeld CTAI 6640FS IN
Geschirrspüler BCIO 3T121 PE E
Dunsthaube DNV5390 IN C

1) Energieeffizienzklasse

MUSTERKÜCHEN-ABVERKAUF
Markenküchen drastisch reduziert!

DER
MARKENKÜCHEN
DISCOUNTER www.cookie-nienburg.de

Ziegelkampstraße 24 (gegenüber Krankenhaus) · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 88 89 50 · Telefax (0 50 21) 88 89 52
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10.00 - 19.00 Uhr und
Samstags 9.00 – 16.00 Uhr.

¹) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Geschirrspüler, Kühl-/Gefrierschränke, Backöfen & Herde, Dustabzüge, A bis G

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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KULTUR

Freitag, 31. Dezember
Nienburg
Power!Percussion-Around the
World, 15 Uhr, 19 Uhr, Theater auf
dem Hornwerk, Mühlentorsweg 2
Stolzenau
Circus Piglet - Tour 2021, 21 Uhr,
Kloster Schinna, Kirchweg 4

Sonntag, 2. Januar
Ausstellung: Eine Straße zur Zeit
von Wilhelm Busch, 12 bis 16 Uhr,
Museum im Alten Pfarrhaus, Haupt-
straße 89
Wilhelm-Busch-Geburtshaus, 12 bis
16 Uhr, Hauptstraße 68a
Nienburg
Ausstellung des Leistungskurses
Kunst der Albert-Schweitzer-Schule:
Art Teaser, 14 bis 17 Uhr, GalerieN,
Leinstraße 26

Mittwoch, 5. Januar
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
Im Fresenhof mit Sonderausstellung
Fundstücke, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4

Donnerstag, 6. Januar
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
Im Fresenhof mit Sonderausstellung
Fundstücke, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4
Rehburg-Loccum
Ansichtssachen: Ausstellung mit
acht Künstlern, 11 bis 16 Uhr, Roman-
tik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4
Marklohe
The Gregorian Voices, 19 Uhr, Kirche
St. Clemens , Linnert 13

Freitag, 7. Januar

LOKALES LEBEN

Freitag, 31.12.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 12 Uhr, Lange
Straße
Mittwoch, 5. Januar
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange

Straße
Donnerstag, 6. Januar
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr, Lan-

ge Straße
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 18 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5

Samstag, 8. Januar
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße

BLUTSPENDE

Montag, 3. Januar
Nienburg
16 bis 20 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Holtorf, Dobben 2
Estorf
16 bis 19.30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Leeseringen, Bruchstraße 11
Dienstag, 4. Januar
Diepenau
17 bis 20 Uhr, Gasthaus Horstmann,
Dorfstraße 19, Nordel
Mittwoch, 5.Januar
Leese
16 bis 19.30 Uhr, Sport- und Kultur-
zentrum, Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße 9
Donnerstag, 6. Januar
Landesbergen
16.30 bis 20 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Brokeloh, Brokeloher
Hauptstraße 8

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI
Combi
Cookie
DeGoSiA
Dodenhof
EDEKA
Expert
famila
Hagebaumarkt
Heka
Hol Ab
Jawoll
Jysk
Leers
Lidl
Marktkauf
Mc Donalds
Möbel-Boss
Mögrossa
Netto
Neue Apotheke
Obi
Penny
Porta-Möbel
Posten-Börse
Repo
Rewe
Thomas Philipps
Vivas Apotheke
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg unter Tel.
(05021) 967-900, erreichbar:
Mo. - Do. 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Fr. 8 bis 12 Uhr. E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte Rufnummer
116 117
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr
in den Krankenhäusern
Nienburg, Stolzenau, Sulingen
und Verden
Bereitschaftsdienst-Sprechstun-
den im
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 und 17 bis 29 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485, Sprech-
stunde von 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte

Nienburg:
Silvester: Sprechstunde 11 bis 12
Uhr
Henrique Goncalves, Bücken,
Heidestraße 15, Telefon (0 42 51)
72 72
Neujahr: Sprechstunde 15 bis 16
Uhr und 2. Januar Sprechstunde
11 bis 12 Uhr: Praxis Dr. Jan Brink-
hoff, Nienburg, Bismarckstraße
3, Telefon (05021) 17222

Südkreis:
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Silvester: Eugen Martens, Diepe-
nau, Bahnhofstraße 11, Telefon
(05775) 517
Neujahr und 2. Januar: Dr. Harald
Hoppe, Loccum, Münchehäger
Straße 13, Telefon (05766) 301

Apothekennotdienst

Nienburg
Silvester: 13 Uhr bis Sonnabend
8 Uhr: Eichen-Apotheke, Verde-
ner Landstraße 134, Telefon
(05021) 18831;
Neujahr 8 Uhr bis Sonntag 8 Uhr:
Apotheke Erichshagen, Celler
Straße 62, Telefon (05021)
63 38;
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Meerbach-Apotheke, Ziegel-
kampstraße 37, Telefon (050 21)
888740
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Silvester: 13 Uhr bis Sonnabend 8
Uhr: Linden-Apotheke, Uchte,
Balkenkamp 11, Telefon (05763-
)555; Neujahr 8 Uhr bis Sonntag
8 Uhr: Bären-Apotheke, Steyer-
berg, Am Bahnhof 1, Telefon
(05764)1717; Sonntag 8 Uhr bis
Montag 8 Uhr: Marien-Apotheke,
Münchehagen, Loccumer Straße
6, Telefon (05037)2628
Hoya/Asendorf:
Silvester 13 Uhr bis Montag 8.30
Uhr: Rübezahl-Apotheke, Asen-
dorf, Bahnhofstraße 4, Telefon
(04253)315

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Silvester

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Clifford der große rote Hund
15.00 Uhr; Encanto 15.00 Uhr;
Ghostbusters: Legacy 15.00 Uhr;
House Of Gucci 14.30 Uhr; Lau-
ras Stern 15.00 Uhr; Matrix 4:
Resurrections 14.30 Uhr; Spi-
der-Man 3: NoWay Home 14.30
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Matrix 4: Resurrections 15.30
Uhr; Meine schrecklich ver-
wöhnte Familie 16.00 Uhr; Spi-
der-Man 3: NoWay Home 15.00
Uhr

Neujahr

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Clifford der große rote Hund Sa:
16.30 Uhr; So: 14.45 / 17.00 Uhr;
Contra Sa: 16.30 Uhr; So: 16.00 /
20.00 Uhr; Encanto Sa: 16.30
Uhr; So: 14.45 / 17.15 Uhr; Ghost-
busters: Legacy Sa: 16.30 /
20.00 Uhr; So: 17.15 Uhr; House
Of Gucci Sa: 19.45 Uhr; So: 19.45
Uhr; James Bond 007 - Keine
Zeit zu sterben Sa: 19.30 Uhr;
So: 19.30 Uhr; Lauras Stern Sa:
16.30 Uhr; So: 15.15 Uhr; Matrix
4: Resurrections Sa: 16.00 /
19.45 Uhr; So: 16.00 / 19.45 Uhr;
Spider-Man 3: NoWay Home Sa:
16.00 / 19.30 / 19.45 Uhr; So:
15.00 / 16.00 / 19.30 / 19.45 Uhr;
West Side Story Sa: 19.45 Uhr;
So: 19.45 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Clifford der große rote Hund Sa:
16.00 Uhr; Lauras Stern So:
16.00 Uhr; Matrix 4: Resurrecti-
ons Sa: 17.00 Uhr; So: 17.00 Uhr;
Notre Dame – Die Liebe ist eine
Baustelle Sa: 18.15 Uhr; So: 18.00
Uhr; Spider-Man 3: NoWay
Home Sa: 17.00 Uhr; So: 16.30
Uhr

Sonntag:

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Clifford der große rote Hund So:
14.45 / 17.00 Uhr; Contra So:
16.00 / 20.00 Uhr; Encanto So:
14.45 / 17.15 Uhr; Ghostbusters:
Legacy So: 17.15 Uhr; House Of
Gucci So: 19.45 Uhr; James Bond
007 - Keine Zeit zu sterben So:
19.30 Uhr; Lauras Stern So: 15.15
Uhr; Matrix 4: Resurrections So:
16.00 / 19.45 Uhr; Spider-Man 3:
NoWay Home So: 15.00 / 16.00
/ 19.30 / 19.45 Uhr; West Side
Story So: 19.45 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Lauras Stern So: 16.00 Uhr; Mat-
rix 4: Resurrections So: 17.00
Uhr; Notre Dame – Die Liebe ist
eine Baustelle So: 18.00 Uhr;
Spider-Man 3: NoWay Home
So: 16.30 Uhr

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)

‚Silvester::

Sportbad und Relaxbecken: 8 bis

13 Uhr; Sauna: geschlossen

Neujahr: alles geschlossen

Sonntag: Sportbad und Relaxbe-

cken: 8 bis 19 Uhr; Sauna: 10 bis

19 Uhr

Rehburg

Hallenbad:

Silvester und Neujahr geschlos-

sen

Sonntag 8 bis 17 Uhr

BÄDER + SAUNEN

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Nienburg. In „Tarzan“ erlebt
das Publikum gemeinsam mit
dem Titelhelden ein atembe-
raubendes Dschungel-Aben-
teuer. Perfekt abgestimmte
Eigenkompositionen, jede
Menge Spannung und ein
Hauch Romantik sorgen am
Donnerstag, 24. Februar 2022,
nachmittags um 16 Uhr für
ein unterhaltsames Live-Er-
lebnis für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren. Es handelt
sich um einen Nachholtermin
für die verschobene Veran-
staltung aus 2021. Bereits er-
worbene Tickets behalten ih-
re Gültigkeit.
Das für seine modernen Fa-

milienmusicals bekannte The-
ater Liberi inszeniert die hun-
dert Jahre alte Geschichte
von Edgar Rice Burrough in
einer zeitgemäßen Version.
Die bestens ausgebildeten
Musicaldarsteller bringen die
Figuren mit viel Gefühl und
Energie auf die Bühne. Dyna-
mische Musik und Choreo-
grafien, fantasievolle Kostüme
sowie atmosphärische Lichtef-
fekte entführen die Zuschauer
in eine farbenprächtige
Dschungelwelt.
Eine junge Familie erleidet

Schiffbruch und wird – kaum
an der afrikanischen Küste
gestrandet – von wilden Tie-
ren angegriffen. Zurück bleibt
ein kleiner Junge, der allein
und verwaist von der Affen-
dame Kala aufgenommen und
wie ihr eigenes Kind großge-
zogen wird. Doch obwohl Tar-
zan bei den Affen ein Zuhau-
se und in dem Affenmädchen
Tee auch eine gute Freundin
findet, lässt ihn der Anführer
Kerchak auch nach Jahren
noch spüren, dass er nicht
wirklich zu ihnen gehört. Das

Gefühl, seinen Platz in der
Welt erst noch finden zu müs-
sen, wird noch stärker, als
Tarzan zum ersten Mal auf
Menschen trifft. Professor Por-
ter, seine neugierige Tochter
Jane und die zwielichtige Oli-
via Clayton befinden sich auf
einer Expedition, um den
Dschungel zu erforschen. Im

Laufe der Zeit kommen sich
Tarzan und Jane immer nä-
her, doch dann überschlagen
sich die Ereignisse und Tar-
zan und seiner Affenfamilie
droht große Gefahr. DH

Info Karten sind erhältlich unter
Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(050 21) 87 5 83 56, per E-Mail

an theaterkasse@nienburg.de,
im Internet unter theater.nien-
burg.de sowie in der Theater-
kasse im Stadtkontor. Eine tele-
fonische Terminabsprache wird
empfohlen. Die Tageskasse ist
eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn geöffnet. Das Nien-
burger Theater führt die Veran-
staltung unter den dann gelten-

den Corona-Bestimmungen
durch. In Corona-Zeiten kann es
vorkommen, dass einzelne Ter-
mine, Anfangszeiten, Einlassbe-
dingungen und Platzkarten vor-
behaltlich der rechtlichen Be-
stimmungen geändert werden
müssen. Änderungen werden
rechtzeitig und individuell mit-
geteilt.

EinAbenteuer fürKlein undGroß
Tarzan als Musical am 24. Februar im Nienburger Theater

Das Dschungelabenteuer „Tarzan – das Musical“ richtet sich an Familien mit Kindern ab sechs Jahren. FOTO: THEATER LIBERI
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Landkreis. Wenig Samen und
Baumfrüchte im Wald – viele
Besucher am Futterhaus. Die-
ser Effekt könnte sich bei der
kommenden „Stunde der
Wintervögel“ bemerkbar ma-
chen. Vom 6. bis zum 9. Janu-
ar laden der NABU und sein
bayerischer Partner LBV (Lan-
desbund für Vogelschutz),
wieder zu Deutschlands größ-
ter wissenschaftlicher Mit-
machaktion ein. Jeder und je-
de ist aufgerufen, eine Stunde
lang Vögel zu zählen und sie
dem NABU zu melden.
„Wir haben in den vergan-

genen Wochen einen starken
Durchzug von Bergfinken, Ei-
chelhähern und Ringeltauben
registriert. Die Vögel ziehen
aus Nord- und Osteuropa
nach Süden und Westen – also
auch zu uns nach Deutsch-
land. Das tun sie vermehrt,
wenn es beispielsweise nicht
genügend Bucheckern oder
andere Baumfrüchte im Brut-
gebiet gibt“, so Leonie Jordan
von der NABU-Regionalge-
schäftsstelle Weser-Mitte. „Wir
erwarten daher, dass es zur
‚Stunde der Wintervögel‘ viel
zu beobachten geben wird.
Vögel kommen häufiger auf
Nahrungssuche in unsere Gär-
ten, wenn das Angebot in den
Wäldern knapp ist.“
An Futterhäuschen, -säule

oder Knödelspender im Gar-
ten oder auf dem Balkon las-
sen sich Vögel am einfachsten
beobachten. „Mit der Fütte-
rung sollte schon vor dem ers-
ten Schnee begonnen werden,
damit sich die Vögel an den
Platz gewöhnen“, so Jordan.
„Allerdings sollte die Fütte-
rung nicht mit effektivem

Schutz bedrohter Vogelarten
verwechselt werden, da von
ihr eher weniger bedrohte Ar-
ten profitieren“, betont die
NABU-Mitarbeiterin. Der
NABU empfiehlt das Füttern
daher eher zur Naturbeobach-

tung und Umweltbildung.
„Wer Vögel schützen möchte,
sollte Garten und Balkon na-
turnah gestalten und bei-
spielsweise heimische Sträu-
cher pflanzen, wie Holunder
und Schlehe. Abgeblühte Sa-

menstände von Stauden und
anderen Blühpflanzen sollten
über den Winter als natürli-
ches Vogelfutter stehen gelas-
sen werden“, rät Jordan, „Vö-
gel fühlen sich wohl, wenn im
Garten etwas Wildnis zugelas-

sen wird. Und ganz wichtig:
Gift und Kunstdünger sollten
tabu sein.“
Wer Lust hat, die eigenen

Artenkenntnisse auszubauen
und gerne mehr über vogel-
freundliche Gärten sowie die

Aktion „Stunde der Wintervö-
gel“ erfahren möchte, ist herz-
lich eingeladen, am 6. Januar
um 16 Uhr an dem kostenlo-
sen Online-Vortrag der NABU
Regionalgeschäftsstelle We-
ser-Mitte teilzunehmen. Eine
Anmeldung ist unter info@na-
bu-weser-mitte.de möglich.
Die „Stunde der Wintervö-

gel“ ist Deutschlands größte
wissenschaftliche Mitmachak-
tion und findet bereits zum
zwölften Mal statt.
Wer mitmachen will, beob-

achtet eine Stunde lang die
Vögel am Futterhäuschen, im
Garten, auf dem Balkon oder
im Park und meldet die Er-
gebnisse dem NABU. Von ei-
nem ruhigen Beobachtungs-
platz aus wird von jeder Art
die höchste Anzahl Vögel no-
tiert, die im Laufe einer Stun-
de gleichzeitig zu sehen ist.
Die Beobachtungen können

per App unter www.NA-
BU.de/vogelwelt, unter
www.stundederwintervoe-
gel.de oder unter www.NA-
BU.de/onlinemeldung bis zum
17. Januar gemeldet werden.
Zudem ist für telefonische
Meldungen am 8. und 9. Janu-
ar jeweils von 10 bis 18 Uhr
die kostenlose Rufnummer
0800-1157-115 geschaltet. DH

InfoMaterialien zur ,Stunde der
Wintervögel‘ sowie halbe Kokos-
nüsse mit Fettfuttermischung
bietet die NABU-Regionalge-
schäftsstelle Weser-Mitte - so-
lange der Vorrat reicht – ab dem
4. Januar immer dienstags und
mittwochs jeweils von 10 bis 14
Uhr in der Strukturstraße 7,
27283 Verden, Telefon 04231-
9701460, zum Abholen an.

Weniger Zuzug,mehr „Dableiber“
Vom 6. bis 9. Januar wieder Vögel zählen zur „Stunde der Wintervögel“

Weniger Zuzug aus dem Norden, mehr „Dableiber“. Das ist das Ergebnis der Auswertung der „Stunde der Wintervögel“ im Zeitraum 2011
bis 2021. Vom 6. bis 9. Januar ruft der NABU erneut dazu auf, die Vögel im Garten zu zählen. FOTO: NABU
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LESERREISEN 2022

Die angenehme Mittel-
gebirgslandschaft des

schlesischen Riesengebir-
ges macht manchen Be-
sucher sprachlos. Genie-
ßen Sie eine Region, die
über eine gut entwickelte
Infrastruktur verfügt,
aber trotzdem die Besu-
cher mit ihrer ursprüngli-
chen Art begeistert. Ent-
decken Sie das Gebiet
um die Schneekoppe bei
nicht zu anspruchsvol-
len Wanderungen und
Spaziergängen begleitet
von einem qualifizierten
Wanderführer.

Das Riesengebirge ist
der bekannteste Teil

der Sudeten und bildet
eine natürliche Grenze
zwischen Schlesien und
Böhmen. Nur knapp ein
Drittel des Gebirgszuges
liegt auf der polnischen

Seite, der übrige Teil ge-
hört zu Tschechien. Mit
1.602 m ist die Schnee-
koppe der höchste Berg
des Riesengebirges.

Schnüren Sie Ihre Wan-
derschuhe und kom-

men Sie mit auf eine
Entdeckungsreise nach
Schlesien und ins Riesen-
gebirge!

Es gelten die allgemeinen Reisebedingun-
gen des Reiseveranstalters Media-Reisen
GmbH & Co. KG, Obermarktstr. 28-30,
32423 Minden.

Wandern im Schlesischen Riesengebirge
AKTIV DAS GEBIET UM DIE SCHNEEKOPPE ERKUNDEN

7 Tage
07.05. - 13.05.2022

Eingeschlossene Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 1x Stadtrundgang in Dresden
• 1x Übernachtung im 3-4* Hotel in Dresden
• 1x Schifffahrt auf der Elbe in Dresden
• 5x Übernachtung im 3* Hotel Mercure
Jelenia Gora in Hirschberg (oder gleichw.)

• 6x Frühstücksbuffet
• 4x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Menü
oder Buffet

• 1x Abendessen mit regionalen Spezialitäten,
Musik & Folklore in einem urigen Restaurant

• Qualifizierter deutschsprachiger
Wanderführer (Tag 2 bis Tag 5)

• Fahrt mit dem Sessellift zur Kleinen Koppe
• Eintritt Zackelfall
• Liftfahrt Elbquelle (Berg- und Talfahrt)
• Eintritt Gerhard Hauptmann Haus
• Eintritt Kochelfal
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €899,-
EZ-Zuschlag € 199,-

Die Berichtigung von Druckfehlern und offensichtlichen Rechenfehlern bleibt vorbehalten.

BERATUNG & BUCHUNG: Media-Reisen GmbH & Co. KG | Telefon 05 71 - 8 82 88 | Obermarktstr. 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de | Mo-Fr 10-14 Uhr www.dieharke.de

Pandemiebedingte Absagen werden erstattet.

Die Harke tritt ausschließlich als Medienpartner auf. Die Bewerbung stellt nur einen Teil der Leistungen unserer Reisepartner dar. Die ausführlichen Reiseleistungen/Informationen finden Sie in den Flyern/der Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters.

Die Ionischen Inseln
Griechenlands, west-

liche Vorposten im na-
mengebenden Ionischen
Meer, sind anders als
die meisten Inseln der
Ägäis: Sie sind nicht
nackt und felsig, sondern
vergleichsweise grün.
Besonders traditions-
reich als Urlaubsinsel ist
Korfu. Mehrere Jahrhun-
derte alte Olivenbäume,
schlank aufragende
Zypressen, sowie eine
schroff zerklüftete Küste
mit reizvollen Buchten
und idyllischen Stränden
machen Korfu zu einem
beliebten Urlaubsziel.
Könige und Kaiser haben
sich hier schon von ihren
Amtsgeschäften erholt.
»Griechenland ist so,
wie man erwartet, dass
die Erde - gäbe man ihr

die Möglichkeit dazu -
aussehen sollte«, schrieb
einmal Henry Miller - und
darin sind sich alle grie-
chischen Inseln gleich.
Wussten Sie, dass Kaise-
rin Sisi Griechenland und
besonders Korfu so sehr
liebte, dass sie hier sogar
ein eigenes Schloss, das
Achillion, hat bauen las-
sen? Wenn die Kaiserin
hier residiert hat, dann
muss die Insel ja etwas
Besonderes sein, aber am
besten überzeugen Sie
sich selbst davon.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingun-
gen des Reiseveranstalters Media-Reisen
GmbH & Co. KG, Obermarktstr. 28-30,
32423 Minden.

Korfu - Lieblingsinsel der Kaiserin Sisi
GRIECHISCHE GASTFREUNDSCHAFT UND ITALIENISCHES FLAIR

8 Tage
17.05. - 24.05.2022

Eingeschlossene Leistungen:
• Bustransfer zum Flughafen
ab/bis Nienburg

• Reisebegleitung
• Flug von Hannover nach Korfu und zurück
• Empfangsgetränk bei Ankunft
• 7 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel Aelos
Beach Resort (oder vergleichbares)

• 7x All Inclusive Verpflegung im Hotel
• Halbtagesausflug Korfu Stadt und
Kaiserpalast Achilleion

• Ganztagesausflug „Der ursprüngliche Süden“
• Ganztagesausflug „Der Norden der Insel
inkl. Meze-Mittagessen und Ouzo“

• Deutschsprechende Reiseleitung während
der Transfers und den Ausflügen

• Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
• Alle anfallenden Eintrittsgelder
gemäß Programm

• 1 Reiseführer pro gebuchtem Zimmer
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €1.299,-
EZ-Zuschlag € 249,-
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Nienburg/Schessinghausen.
Begleitend zur „Stunde der
Wintervögel“ (siehe neben-
stehenden Bericht) heißt es
beim NABU Nienburg „Wir
bauen Nistkästen“.
Am Sonnabend und

Sonntag, 8. und 9. Januar,
informiert der NABU Nien-
burg über die verschiede-
nen Nistgewohnheiten der
heimischen brütenden Vö-
gel. Anschließend werden
aus Douglasien-Holz Ei-
genheime für Meise & Co.
gebaut. Zuhause aufge-
hängt bieten diese Höhlen-
brütern ein Heim und den
Baumeistern die Gelegen-
heit, Vögel zu beobachten.
Die Kosten für die Veran-

staltung liegen bei acht Eu-
ro, beziehungsweise sechs
Euro für NABU-Mitglieder.
Die genaue Uhrzeit wird

bei Anmeldung über Fami-
lienangebot@NABU-Nien-
burg.de oder telefonisch
unter 0176 70039827 be-
kannt gegeben. Aufgrund
begrenzter Teilnehmeran-
zahl und den aktuellen
Pandemie-Vorschriften, ist
eine Anmeldung zwingend
erforderlich. DH

Nistkästen
bauen

Weser-Aue. Die Rathäuser
in Marklohe und Liebenau
bleiben vom 3. bis 7. Janu-
ar aufgrund von EDV-Ar-
beiten geschlossen. Die
Rathäuser sind telefonisch
erreichbar, teilt die Verwal-
tung von Weser-Aue mit.DH

Rathäuser
schließen



Info-Hotline
0 50 21 / 9 66 5 66

E-Paper und DH+ für 29,50 € im Monat

Mit dem E-Paper können
Sie ihre Tageszeitung ganz
einfach immer und überall
lesen. Mit unseremDH+An-
gebot lesen Sie zudem Ar-
tikel noch vor dem Druck
der Tageszeitung, entde-
ckenviele zusätzlicheFoto-
strecken und Hintergrund-
berichte ganz exklusiv. Im
Web und in der App.

JETZT
anfordern!
dieharke.de/aboBEWÄHRTES.

IMMER.
ÜBERALL.
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Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter

Matthias Schmidt
zum 30jährigen Betriebsjubiläum!

Für die langjährige Treue und
vertrauensvolle Zusammenarbeit
bedanken wir uns ganz herzlich!

Versicherungsbüro F.-W. Müller

Bei uns im Einsatz:

SCHMERZTHERAPIE
DerLuxxamedHD2000+ bietet Ihnen als Patient ein abgerundetes Konzept:
auf Basis einer Beurteilung des aktuellen Zustands des zu behandelnden Gewebes
erfolgt eine indiv duelle Therapie über frequenzspezifische Mikroströme unter
Zuhilfenahme einer patentierten LED-Lichttherapie.

,,(. .. ) ein Meilenstein in der Schmerztherapie(. .. )“
Dr. med. Andreas Stippler, Orthopäde in Krems, Österreich 1

Image-Film in YouTube: https://bit.ly/2RuGLAD

Die Mikroströme des HD2000+ sind in klinischen Studien
hinsichtlich ihrerWirkung in der Rehabilitation, der Schmerz-
therapie und der Sportmedizin weitreichend überprüft und
zeigen bei akuten und chronischen Beschwerden deutliche
Effekte 2.*

2 Rockstroh, G., et a/. (2010). Der Nutzen der während einer
stationären Anschlussheilbehandlung applizierten Mikrostrom-
therapie bei Patienten nach Implantation einer Knie-Totalendo-
prothese – eine randomisierte, klinische Studie Rehabilitation,
49 (03 11 3), 173-179.

www.luxxamed.de 1
Dr
.m
ed
.u
ni
v.
Vl
as
tim

ilV
or
ac
ek
,O
rth
op
äd
e,
ww

w.
do
cv
or
ac
ek
.d
e

*V
on
de
rS
ch
ul
m
ed
izi
nb
es
tri
tte
n

Schmerzen, Verspannungen?
Testen Sie doch einfach mal das LuxxamedHD2000+ bei uns 1x gratis !
Bitte sprechen sie uns an !

Das mobile Wundzentrum
Eckart Schuster · Phone: 05024 / 981 3232 · Email: info@dasmobilewundzentrum.de

Damenmode in Größe 38 bis 54
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr

Mittwoch geschlossen

Winterräumungs-
verkauf

20% / 30% / 70%

Ute Solinski
22. 04. 1997 – 31.12. 2021

Wir danken Dir für die jahrelange
Mitarbeit und wünschen

Dir für Deinen wohlverdienten
Ruhestand alles Gute und

viel Spaß beim Malen und Dekorieren.
Wir und die Bewohner werden Dich
besonders beim Backen und Kochen

sehr vermissen.
Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Auf der Horst 44 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (0 50 37) 9 80 76 · E-Mail: info@waldfrieden.biz

Karin
Hansen-Polke
27. 02. 1991 – 31.12. 2021

Wir danken Dir für die jahrelange
Mitarbeit und wünschen Dir

für Deinen wohlverdienten Ruhestand
alles Gute und viel Spaß beim Campen.
Wir und die Bewohner werden Dich

besonders in der Nacht sehr vermissen.

Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Auf der Horst 44 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (0 50 37) 9 80 76 · E-Mail: info@waldfrieden.biz

01.01.2012 - 01.01.2022

Erika Krause
10 Jahre ohne Dich....

Die Zeit verändert Menschen,
die Zeit verändert Gefühle.
Die Zeit verändert Situationen,
die Zeit verändert Träume
und Gedanken, aber:...
Das Einzige, was sie nicht
verändern kann, sind glückliche
Momente, schöne Erinnerungen
und die Vergangenheit.

Wir vermissen dich!
Sabine und Martina † 7. 12. 2021

Eugen
Moldrzyk

Herzlichen Dank

Ein besonderer Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

gilt dem Hospiz ZUGvogel und dem Bestattungshaus
Magercurth-Klinger für die würdevolle Begleitung sowie
Frau Rolke für die liebevolle Trauerrede und Frau Sextro
für die bewegende Musik.

Im Namen der Familie:

Nienburg, im Januar 2022
Agnes &Viktoria

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 - 60 40-0
www.autohaus-schulze.com
Wählen Sie aus über 150 Top-Gebrauchtwagen!
Sie finden uns auch in Wunstorf und Stadthagen. € 16.990,–

Wenig km!

€ 23.490,–
€ 12.5 0,–

€ 7.990,–

Skoda Citigo 1.0 MPI Active
Candy-weiß
EZ: 09/2018, 63.400 km, 44 kW (60 PS)
LED-Tagfahrlicht, Zentralverriegelung mit
Fernbedienung, Klimaanlage

Regelbesteuert € 8.390,-

Skoda Fabia 1.0 MPI Cool Plus
Candy-weiß
EZ 10/2019, 13.600km, 44kw (60PS)
LED-Tagfahrlicht, Bluethooth, Klima-
anlage

Regelbesteuert € 11.590,-

Volkswagen Passat Variant 1.4 TSI Trendline
Uranograu
EZ 06/2018, 70.700km, 92kW (125PS)
Müdigkeitserkennung, Bluethooth, Anhän-
gerkupplung schwenkbar, Klimaanlage

Differenzbesteuert € 17.990,-

Skoda Octavia Combi 2.0 TDI DSG 4x4 Scout
Cappuccinobeige
EZ 07/2018, 142.500 km, 110kW (150PS)
Allrad, Automatik, Klimaautomatik,
Sitzheizung

Regelbesteuert € 18.990,-

Daniel Bock
Tel. 0 50 21 - 60 40 18

d.bock@autohaus-schulze.com

Cityflitzer! Der Klassiker! Raumwunder! Der Alleskönner!

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

In Erinnerung an

Bernd Reimann
† 2. Januar 2021

Danke
für einen stillen Händedruck,

für tröstende Worte – gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der Anteilnahme im zurückliegenden Jahr.

Im Namen der Familie
Beate Reimann

Hallo liebe Unbekannte… da wir uns noch
nicht kennen und ich dies gerne ändern möchte,
stelle ich mich hier kurz vor. Ich heiße Dennis,
bin Ende 20, und ich gehe am liebsten so oft
wie möglich an die frische Luft. Ich bin ein sehr
ehrlicher und zuverlässiger Mann mit viel Herz!
Ich habe eine schöne Eigentumswohnung, aber
ohne Haargummis und kleinen Spangen und
viele Töpfe mit Cremes sieht es so trist aus.
Wenn Du das ändern möchtest, dann melde
Dich bitte gleich! Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. G 7497.

Peter, 74/182, Witwer mit Herz, gutaussehend,
NR und bis zur Rente als Jurist tätig. Bin ein
Mensch, der gerne lebt, gerne lacht, gerne tanzt,
doch das Wichtigste im Leben fehlt mir – wieder
eine Partnerin an meiner Seite! Sich einfach ab
und zu mal verabreden, sich nett unterhalten
und gemeinsam etwas unternehmen, das ist
mein Wunsch. Ob Sie etwas jünger oder älter
sind, schlank oder fraulich, blonde, dunkle oder
graue Haare haben, ist nicht wichtig. Hauptsa-
che ist doch, wir verstehen uns oder wie man
sagt – „die Chemie stimmt“. Wenn Sie einen
aufrichtigen Freund und Kameraden suchen, der
Ihnen auch gern mit Rat und Tat zur Seite steht,
dann rufen Sie bitte an über Julie GmbHWun-
storf, Tel. 05031 6892905; Nr. 1108388.

Ich, Maik, bin ein 45-jähriger Handwerksmei-
ster, lebe allein mit meiner 16-jährigen Tochter,
die nun ihre eigenen Wege geht. Ich bin 1.77
groß, gepflegt, naturverbunden, humorvoll,
kinderlieb, ein Freund von harmonischem Fami-
lienleben. Ich suche eine einfache, liebe Frau,
damit das Leben wieder einen Sinn bekommt.
Wer wagt es mit mir? Bitte ruf gleich an, Du wirst
es nicht bereuen. Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. K 4198.

Bin Pensionär, Friedrich, 62 Jahre, verw., mit
Interesse für gemeinsame Unternehmungen,
ein leidenschaftlicher Hobbykoch, humorvoll,
wandere gern und fühle mich zu jung um den
Rest des Lebens allein zu verbringen. Suche lie-
be, einfache Frau, welche diesen Weg mit mir
gemeinsam gehen möchte. Wenn Du mein bis-
heriges Leben nicht komplett umkrempeln willst,
bist Du das vielleicht? Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. K 4634.

Gute Laune Typ sucht SIE zum Lachen, Spaß
haben und für gemeinsame Unternehmungen.
Ich, 185/80/53 Jahre, stehe mit beiden Beinen
im Leben, genieße die Natur mit dem Fahrrad,
Inlinern oder auch per Motorrad. Lege Wert auf
ein gepflegtes Äußeres und bin ein niveauvoller
Gesprächspartner, handwerklich begabt, aber
auch selbstständig im Haushalt. Bist du ehrlich,
natürlich und treu? Dann melde Dich! Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 5018.

Junger Witwer, Jörg, 64/180, ist völlig ver-
zweifelt, da sich auf seine Anzeige bisher nie-
mand gemeldet hat. Durch einen Unfall ist er
leider EU-Rentner geworden, hat aber dadurch
eine sichere Rente und einiges auf der „hohen
Kante“. Er ist groß, sehr familiär eingestellt,
reist gern mit seinem Pkw, ist handwerklich
außerordentlich begabt. Eine Frau, Alter und
Aussehen zweitrangig, die seine leichte Behin-
derung akzeptiert, wird ihn als einen liebevollen
und charakterstarken Mann zu schätzen wissen.
Bitte nur etwas Mut, lernen Sie ihn schon bald
kennen! Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. 714243.

Peter, 68/186, bin ein sympathischer, lieber,
verträglicher Mann mit vollem, etwas graume-
liertem Haar und weiß als Witwer was eine liebe
Frau wert ist. Ich habe eine gute Rente, fahre
Auto und könnte das Leben genießen, aber wer
will reisen oder spazieren gehen, wenn er allein
ist? Ruf bitte an! Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. T 3864.

Steven, 40/182, mit interessantem und gut be-
zahltem Job als Systemspezialist, möchte Liebe
und Glück mit Dir teilen. Ich bin sportlich, mu-
sikalisch, mag tauchen, reisen, Wellness/Sauna
und Motorrad fahren. Melde Dich! Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. T 4388.

Jürgen, 71 Jahre, verwitwet, ehemaliger Un-
ternehmer, vermögend, großzügig, NR/NT, ist
verzweifelt. Schon einmal hat er eine Anzeige
aufgegeben und keine Frau hat sich gemeldet.
Dabei unternimmt er gern Reisen mit seinem
tollen Auto, ist handwerklich geschickt und ein
gepflegter und sehr sympathischer Herr. Ob er
mit dieser Anzeige Glück hat? Bitte melden Sie
sich, nur etwas Mut! Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. K 3991.

So - es langt! Es wird wohl eine natürliche,
zärtliche Frau bis 57 J. geben, die diese Zeitung
liest und einen Mann wie mich, Frank, 58/182,
als Kinderarzt tätig, athletischer Typ, mit Inte-
resse für Reisen, Motorrad und Fahrrad fahren,
Musik uvm., doch ungern allein, sucht! Deshalb
ist meine Hoffnung - Ihr Anruf! Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. 725534.

Robert, 34/180, Dipl.-Ing., bin attraktiv, sport-
lich und sehr romantisch. Suche kleine Prin-
zessin, die noch an die große Liebe glaubt.
Neugierig? Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. G 5992.

Rosi, 81/162, verwitwet nach 58 Ehejahren.
Die Einsamkeit mag ich nicht länger ertragen,
wünsche mir deshalb Freundschaftskontakt zu
einem Herrn, der wie ich verwitwet ist, Wert
auf ein ansehnliches, modisches Äußeres sowie
gepflegten Umgang legt. Er sollte groß sein,
meinem Alter und meinem aufgeschlossenen,
freundlichen, ehrlichen Wesen entsprechen.
Gemeinsame Unternehmungen (Theater, Tanz,
Spaziergänge, u. ä.), vielleicht auch Kurzrei-
sen im Inland sollten uns helfen, die Trauer zu
überwinden und wieder Freude am Leben zu
gewinnen. WG und Sex schließe ich aus, Sym-
pathie und Gefallen aneinander kann man auch
anders zeigen, oder? Darf ich auf Ihren Anruf
hoffen? Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. K 4711.

Jana, 37 J., schlank, blond, zärtlich, treu,
hübsch und habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß umworben und
wenn die Sprache auf meinen kleinen Sohn
kommt ist alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben Mann geben, den ein liebes Kind
nicht stört. Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnten wir bei Wunsch auch zu Dir ziehen.
Bitte sei so lieb und ruf an über Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. 725951.

Ich heiße Sylvia, bin 51/165/57, hübsch,
leider verwitwet und EU-Rentnerin. Ich suche
nach Liebe und Geborgenheit und wenn Du
auch so denkst, dann lass uns unser Schicksal
in die eigenen Hände nehmen! Du darfst gern
älter sein, ich mag reife Männer; Geld und Gut
sind mir nicht wichtig, nur der Mensch zählt.
Bitte ruf an. Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. T 4532.

Adelheid, 69 Jahre, Witwe, hatte als Gärt-
nerin den Traumberuf bis zur Rente, bin keine
Reisetante und völlig allein. Ich suche einen net-
ten, gern auch älteren Mann, für eine Partner-
schaft mit allem drum und dran. Dazu gehört,
dass man immer füreinander da ist und sich auf
den anderen verlassen kann, egal was passiert.
Auch Sex und Zärtlichkeiten gehören dazu. Da-
rauf möchte ich nicht verzichten. Sehe jünger
aus und habe eine gute Figur mit aufregenden
Rundungen an der richtigen Stelle. Ich verwöh-
ne gern und liebe es verwöhnt zu werden. Ich
scheue keine Arbeit, koche gern, bin eine gute
Hausfrau, mit Pkw, ehrlich und treu. Wenn Sie
denken, ich wäre die Richtige für Sie, melden Sie
sich bitte! Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. K 3448.

Ich heiße Alexandra, bin schlank, habe blondes
langes Haar und bin 33 Jahre. Gern würde ich
mich in den Armen eines lieben und verständ-
nisvollen, jungen Mannes geborgen fühlen.
Nicht Reichtum ist mein Ziel, sondern Vertrau-
en, Zuneigung und Liebe. Meine Interessen
sind vielseitig, besonders mag ich Rad fahren,
laufen, schwimmen, tanzen und ich verreise
gern ans Meer oder in die Berge. Wollen wir
unser Glück miteinander versuchen? Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. 456874.

Wo bist Du? Du solltest ein gepfl. Äußeres
haben, symp. u. ehrlich sein. Bin 60 J., 1,70 m
groß. Möchte dich ohne unpersönl. Internet und
blöde Mails finden. Lass uns altmodisch telefo-
nisch verabreden. Getrennt wohnen u. doch für-
einander da sein. Tanze, lache u. koche gern. Bin
auch mit dem Auto unterwegs. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. G 7680.

Bildhübsche Ärztin, Mitte 60, liebenswert,
möchte nicht alleine bleiben. Mit einem lieben,
ehrlichen Mann bis 75 Jahre noch viele schö-
ne Jahre zu verbringen, wäre mein Wunsch.
Bin häuslich, koche gern, bin für alles Schöne
aufgeschlossen. Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. G 6205.

Neujahrswunsch! Erika, 72/163, Witwe,
komme vom Land, häuslich, der Natur und Stille
zugetan, nicht ortsgebunden, suche liebevollen
Herrn. Ein Mit- und Füreinander, um den uns
noch verbleibenden Lebensweg in gegensei-
tiger Zuneigung und Fürsorge gemeinsam zu
gehen. Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. G 7186.

Neues Jahr, neues Glück? Medizinische Fa-
changestellte, 47/60, blond, schlank und hei-
ße Katja. Nach diesem Horrorjahr träume ich
von gemütlichen, romantischen und zärtlichen
Stunden zu zweit, vom Kuscheln mit Dir, vom
gemeinsamen Musik hören und Ausflügen. Doch
wo bist Du? Ein Mann, bis circa 57 Jahre, der mit
mir durchs Leben geht. Bitte ruf an. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 7229.

Kerstin, 58/165, bin eine hübsche, schlanke
Krankenschwester, zuverlässig, zärtlich, fleißig,
trotz Job gerne Hausfrau, nicht ortsgebunden.
Bin zufrieden, aber nicht glücklich und suche
einen sympathischen Mann bis 68 Jahre (gern
vom Land), der alles Schöne und auch den All-
tag wieder zu zweit erleben möchte. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 6930.

Wer bist Du? Wo und wie möchtest Du leben?
Attr. Frau, jünger auss. u. fühlend, 54 J., freue
mich auf Dich und unsere Beziehung auf Augen-
höhe und Herzensebene. Lass uns die Herausfor-
derung annehmen und mit Leichtigkeit, Humor
und Tiefgang bereit sein für unsere Begegnung.
Das wünsche ich mir- Wandern, Lachen, Gute
Gespräche und gemeinsame Stille teilen und
vieles mehr voneinander lernen. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. S 2538

N i c h t m e h r a l l e i n s e i n !

S i e s u c h t I h n

Er s u c h t S i e

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest du al-
les, um deine Freizeit mit fantastischen Abenteuern

zu füllen! Vom entspannten
Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer

weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine interessante
Freundschaft?!

Tel. 0391-55686115
www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Fr e iz e i t

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

- WINTERGÄRTEN -
- KUNSTOFFFENSTER -

Röpke, Logies,
Schumacher GmbH

Schloßstr. 7 – 9 · Bruchhausen-Vilsen
Tel. 0 42 52 / 10 81 · roelo@rlpgmbh.de

Jetzt den Newsletter anfordern:www.magro-aktuell.dewww.magro-aktuell.de

*Ausgenommen von dieser Aktion sind Gutscheine, Bücher, Zeitschriften, Toto/Lotto, Artikel der Marke Stooker und 
Tabakwaren. Nicht kombinierbar mit weiteren Rabattaktionen.
*Ausgenommen von dieser Aktion sind Gutscheine, Bücher, Zeitschriften, Toto/Lotto, Artikel der Marke Stooker und 

über20%RABATT*
auf Ihren Einkauf!

20 RABATTRABATTRABATT*
3.-14. Januar 20223.-14. Januar  Januar  Januar 
Freuen Sie sich vom

In Bückeburg
finden Sie
uns im:
Lange Str.
70-72

Bohmte, Schützenstr. 1 • Bückeburg, Lange Str. 70–72
Hille,Dorfstr. 6 • Hoya, Lange Str. 23
Lahde, Industriestr. 1 (neben Aldi)

Lemförde, Pommernstr. 4 • Loccum, Leeser Str. 1 • Marklohe/Lemke, Rathausstr. 1
Preußisch Oldendorf,Haspelstr. 7 • Stolzenau, Schinnaer Landstr. 71 • Sulingen,Obere Str. 9 /
Schützenstr. 13 • Uchte,Mühlenstr. 2 • Wagenfeld,Mindener Str. 2

Kontakte

Automarkt

Ankauf PKW
Suche PKW oder Bus, auch älter,

TÜV fällig oder defekt,
% (0 15 78) 7 14 10 51

Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Autozubehör Verkauf
Für DB, M&S Radsatz, 205/55R16,
7,5mm, auf Alu, VB 300*,
% (01 51) 27 02 07 02

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Immobilien Gesuche

Roter Plüschsessel, neuwertig,
kostenlos abzugeben % (0 50 24)
81 61

SucheEFHinNienburgzukaufen,

% (01 72) 4 95 37 11

Verloren
Meinen in der Sparkasse abhan-
den gekommenen Schmuck, bit-
te in den Briefkasten der Super-
intendentur St. Martin, Kirch-
platz 3, hinterlassen.

Verkauf allgemein

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Schäfer Kaminholz, Premium Bu-
chenbrennholz, ofenfertig NEU:
Kanthölzer, Bretter o. Bohlen
% (01 72) 9 07 53 53

Elektro Hochhubwagen, Elktro
Ameise % (01 71) 5 37 58 69

Suche gebrauchten fahrbaren

Güllemixermit E-Motor, 7,5 kW.
% (01 60) 91 51 14 39

Vermietungen
Wietzen, zentrale Lage, Anbau,
1.OG, sep. Eingang, 4Zi., 120m²,
neue EBK, Badm. Dusche/WC, 1
WC extra, Blk., 1 Abstellraum im
EG, 1 Kellerraum, keine Tiere,
1.500 * Kaution, KM 600* + NK
250*. % (0 50 22) 9 44 66 00

Wietzen Zentrum, OG, 85m², 4Zi.,
Kü. m. EBK, Duschbad, Keller-
raum, KM 306* + NK / Garage +
MS, ab sofort frei, keine Tiere,
0171/7406138 oder 05022/1246

Vermietungen

3-Zi.-Wohnung
Nienburg, 3-Zi.-Whg. im EFH im
OG, 80 m² zzgl. gr. Dachterrasse
12,5 m², EBK, Bad, zum 01.01.22,
KM 525 * + NK, Garage mögl.,
% (01 76) 21 58 83 46

Rodewald, 3 Zi., ca. 72m², ab sof.
zu verm. % (01 60) 91 51 14 39

Häuser
DHH in Stöckse Erstb., offene Kü-
che m. Ess-Wohnz., Gäste-WC,
3SZ, ausgeb. Spitzb., Carport,
Garten, KM 900* +NK zum 1.04.
% 0 15 7- 53 04 11 94

Verschiedenes

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeitenundWurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Gar-
ten- und Außenanlagen, Garten Herbst-/
Wintervorbereitung mit Entsorgung,
Winterdienst
☎ (05765) 9426625

Verk. gutes Heu und Stroh
% (01 60) 91 51 14 39

Fälle Bäume gegen Holz!!!

% (0 15 20) 5 33 84 19



Leser werben
und

wertvolle Prämie
erhalten!

Überzeugen Sie jetzt alle,
die Sie kennen, von den Vorzügen

einer guten Tageszeitung -
gedruckt oder digital!

Als Dankeschön für jeden neu
geworbenen Abonnenten
erhalten Sie bis zu 100 €.

Gleich bestellen unter
dieharke.de/geldpraemie oder

Coupon ausfüllen und einsenden:

DIE HARKE
An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg
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Aus 1 mach 2! Leser
werben
Leser

Ich bin der Werber!
Ja, ich habe einen neuen Abonnenten geworben. Der neue Abonnent oder eine in seinem Haushalt lebende Person war innerhalb der letzten 12 Monate nicht Abonnent der HARKE und wohnt auch nicht in meinem Haushalt. Sollte der neue Abonnent den Bezugs-
verpflichtungen nicht nachkommen, so muss ich dem Verlag aus wettbewerbsrechtlichen Gründen den Wert der Prämie zurückzahlen. Die Prämie erhalte ich ca. 6 Wochen nach der ersten Zahlung des Bezugsgeldes durch den neuen Abonnenten. Das Angebot gilt nicht für
Eigenwerbung, ermäßigte oder befristete Abonnements. Die Gewährung der Prämie behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Kundeninformation: Ja, ich möchte unverbindlich Informationen zu Angeboten des Konzerns J. Hoffmann GmbH und Co. KG per E-Mail und Telefon erhalten.
Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Die Nutzung meiner personenbezogenen Daten durch die J. Hoffmann GmbH und Co. KG kann ich jederzeit telefonisch (05021 - 966 566) schriftlich (J. Hoffmann GmbH und Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg) oder
per E-Mail (vertrieb@dieharke.de) mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: https://www.dieharke.de/Nachrichten/Datenschutzbestimmung

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen werden. Die Frist beginnt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie die erste Zeitung in Besitz genommen haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs an: J. Hoffmann GmbH und Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg. Im Falle eines wirksamen Widerrufs können die gelieferten Zeitungen kostenfrei behalten werden.

SEPA-Lastschriftmandat / Bankeinzug: Ich ermächtige die J. Hoffmann GmbH & Co KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Bitte buchen Sie das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

monatlich vierteljährlich halbjährlich jährlich (Wenn ich dies nicht ausfülle, erhalte ich eine vierteljährliche Rechnung)

Vor- und Nachname des Werbers

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon E-Mail

Als Dankeschön für meine erfolgreiche Vermittlung erhalte ich folgende Prämie:
100 € (24 Monate Verpflichtung) 60 € (12 Monate Verpflichtung)

Ich bin der neue Abonnent!

Ich lese ab sofort oder ab dem ................................................ für mindestens 24 Monate 12 Monate

Die HARKE Digital inkl. DH+ für zurzeit 29,50 € mtl. Die HARKE Premium inkl. E-Paper für zurzeit 46,40 € mtl. inkl. Zustellung und Zugang zum E-Paper

Eventuelle Erhöhungen des Bezugspreises entbinden nicht von diesem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie zwischen Vertragsabschluss und Lieferbeginn liegen. Das Abo läuft zunächst ein bzw. zwei Jahre und danach weiter bis Sie etwas anderes von mir hören.

Vor- und Nachname des neuen Abonnenten

PLZ, Wohnort Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

Telefon E-Mail

D E

Datum, Unterschrift des Werbers

IBAN zur Überweisung der Prämie

Datum, Unterschrift des neuen Abonnenten
D E
IBAN
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Sie sind MACHER, WELTVERBESSERER, VISIONÄR
oder einfach auf der Suche nach etwas Neuem?
Die ZIMMERMANN-Gruppe ist ein Familienunternehmen mit über 55-jähriger Tradition im Bereich der
Sonderabfallentsorgung. Für unseren Standort in Liebenau suchen wir ab sofort Menschen, die
gemeinsam mit uns einen wertvollen Beitrag für einen umweltgerechten und nachhaltigen Umgang
mit Schad- und Gefahrstoffen leisten möchten.

WIR SUCHEN IN VOLLZEIT
Baumaschinenführer (m/w/d)
Berufskraftfahrer (m/w/d)

Chemisch-technische Fachkraft (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)

Kaufmännischer Sachbearbeiter (m/w/d) Waage / Dispo

WIR STEHEN FÜR
 eine langfristige Perspektive in unserem wirtschaftlich gesunden

Familienunternehmen
 verantwortungsvolle Aufgaben und kurze Entscheidungswege
 ein kollegiales und sympathisches Team sowie eine gute Arbeitsatmosphäre
 eine leistungsgerechte Bezahlung
 Zuschüsse zu vermögenswirksamen Leistungen
 Fahrrad-Leasing mit JobRad
 Mitarbeitervergünstigen bei namhaften Anbietern und Herstellern
 gemeinsame Aktivitäten im Team wie Grillnachmittage, Sommerfeste uvm.

SIE MÖCHTEN MEHR EFAHREN?
https://karriere.zimmermann-gruppe.com/de

Seniorenheim – 41 Bewohner – klein und familiär
Ein motiviertes und engagiertes Team freut sich auf Sie.

Wir suchen eine gewissenhafte, zuverlässige und flexible

Alltagsbegleitung (w/m/d)
in Teilzeit für 18,5 Stunden in der Woche

mit freundlichem Auftreten und Computerkenntnissen.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Haus im Scheunenviertel
Sternstr. 1C, 31618 Liebenau

oder an: kontakt@haus-im-scheunenviertel.de

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Saxonia GmbH - Neustadt

Wir suchen zu sofort eine zuver-
lässige, flexible und erfahrene
Reinigungskraft für die Unter-
haltsreinigung Tierklinik in
Nienburg (Weser).
AZ: Montag - Samstag ab 5 Uhr
vormittags für 1,5 Std. täglich.
Bewerbungen per E-Mail an:
bewerbung@saxonia-neu-
stadt.de oder unter
% (0 50 32) 10 97

Du bist engagiert, kommunikativ, zuverlässig und arbeitest
gerne im Team, dann bewirb dich bis spätestens zum

31.01.2022 bei der Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH,
Geschäftsführer Herrn Olaf Seemeyer,
Mindener Landstr. 22, 31582 Nienburg

oder online an: info@wesavi-nienburg.de.

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht
zum 01.08.2022

einen Auszubildenden (w/m/d)
zum Fachangestellten für Bäderbetriebe.

WIR suchen genau DICH!

Die ausführliche Stellenausschreibung findest Du unter:
www.wesavi-nienburg.de – Besucher-Info/Stellenausschreibung.

Mitarbeiter (m|w|d)
für die Bedienabteilung Fleisch|Wurst|Käse
für die Bedienabteilung Backstube|Bistro
für dieWarenverräumung
für die Salatbar
für die Reinigung
für die Kasse

Sie suchen eine neue
Herausforderung?
Wir bieten Ihnen einen sicheren,
langfrist igen Arbeitsplatz in einem
krisenfesten Unternehmen, ein
gutes Betriebsklima, gute
Verdienstmögl ichkeiten und
betriebliche Zusatzleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Jocksch KG
Kirchstraße 4 ● 31595 Steyerberg
alexandra.jocksch@minden.edeka.de

iinn LLiieebbeennaauu && SStteeyyeerrbbeerrgg

Für unsere Teams in Liebenau & Steyerberg suchen wir:

Wir suchen zu sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)

für unsere Apotheke in Erichshagen.

Apothekerin Yildiz Bas e. Kfr.
Celler Str. 62 · 31582 Nienburg · Telefon: (05021) 63938 · Fax: (05021) 961008

Wir suchen zu sofort weitere

Helfer (m/w/d)
für unsere Corona-Bürgertestungen

am Standort Marklohe.
Idealerweise verfügt ihr bereits

über medizinische Grundkenntnisse
bzw. seid für eine Qualifikations-

schulung offen.

01 74 / 2 07 10 08 oder
dr.cretsitestzentrum@web.de

Schönes Wohnen
ist unsere

Leidenschaft!

Handwerker für Dekorationstechnik und
Sonnenschutz (m/w/d) in Vollzeit

Verkäufer (m/w/d) in Voll-/Teilzeit

für unseren Hammer Fachmarkt inNienburg gesucht.

Wir bieten: Mitarbeiterrabatt
Jobrad
Betrieblich geförderte Altersvorsorge
Berufsunfähigkeitsversicherung
Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir suchen Mitarbeiter/innen mit Spaß und Interesse am Verkauf
oder Handwerk. Interessenten/innen mit branchenfremden
Kenntnissen werden bei uns angelernt und weitergebildet.

Bewerben Sie sich jetzt in unserem Karriereportal:
karriere.brueder-schlau.de/Hammer oder per E-Mail:
jobs@hammer-heimtex.de. Bei Fragen wenden Sie sich an
Frau Katharina Berghorn unter der Tel.: 05731 765-291.

Wir sind ein expandierendes Unternehmen,
bestehend aus 3 Teilbereichen: Malereibetrieb,
Autolackiererei und Glaserei. Unser leistungs-
fähiges Team mit derzeit 80 Mitarbeitern braucht
Verstärkung.
Zum weiteren Ausbau des Standortes suchen wir
Sie als:

Maler-und Lackierermeister (m/w/d)
Das bieten wir:

– leistungsgerechte, erfolgsorientierte Vergütung
– personengebundener Firmen-Pkw
– fundierte Einarbeitung in die Aufgabenbereiche

Fahrzeuglackierer (m/w/d)
spachteln,vorbereiten und lackieren von Fahrzeugen
in modernsten Anlagen

Maler-und Lackierergesellen (m/w/d)
Tapezier-und Anstricharbeiten

Bodenleger (m/w/d)
für Lino, PVC und Teppich

Wir freuen uns über die Zuschrift eines jeden Bewerbers, dem es Spaß
macht, über Menschen und Technik nachzudenken, Baustellenabläufe zu
untersuchen und bei deren Optimierung und Realisierung mitzuwirken.
Selbstverständlich behandeln wir Ihre Bewerbung vertraulich!

MALERE IBETR IEB · GLASERE I · AUTOLACK IERERE I

Stolzenauer Str. 4
31618 Liebenau

Fon (0 50 23) 98 07-0
Fax -77

E-Mail: bewerbung@gm-meyer.de
www.gm-meyer.de

Über 125 Jahre…

Ein Unternehmen

bringt Farbe

in Ihr Leben!

REPO Rest- und Sonderposten ist mit über 55 Märkten einer der
führenden mittelständischen Sonderposten-Filialisten Deutschlands
und bietet seinen Kunden ein umfangreiches Sortiment des täglichen
Bedarfs zu sensationellen Preisen.

Wir suchen zum 01.02.2022

Verkäufer (m/w/d)
für den Bereich: Möbel
mit Kassentätigkeiten
in Teil- und Vollzeit,

unbefristet,
für unseren
REPO-Markt
in Nienburg

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins, sowie einer Gehaltsvorstellung an:
REPO-Markt Rest- u. Sonderposten GmbH, Gerhard-Lukas-Str. 37-45,
31241 Ilsede oder an bewerbung@repo-markt.de

IHR PROFIL:
• Einzelhandelserfahrung oder Quereinsteiger mit Kunden- und
Verkaufserfahrung

• Besitz eines Staplerscheins von Vorteil
• Freude für den Handel und den Umgang mit Kunden
• zuverlässige und schnelle Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
• Eigenideen, Mitdenken und Servicementalität

UND DAS BIETEN WIR:
• Tätigkeit in einem gesund wachsenden, inhabergeführten
Unternehmen mit flachen Hierarchien

• Interessante, abwechslungsreiche und herausfordernde
Aufgaben

• Einen sicheren Arbeitsplatz bei leistungsbezogenem Gehalt,
Weihnachts- und Urlaubsgeld

• Mitarbeiterrabatt
• Festeinstellung mit ordentlicher Einarbeitung

WERDEN SIE TEIL
DES REPO-TEAMS

IHRE AUFGABEN:
• Sie gestalten eigenverantwortlich die Warenpräsentation
• Sie sind Teil des aktiven Warenverkaufs
• Sie sind zuständig für die Warenauszeichnung und Warenpflege
• Organisation der täglichen Arbeit
• Beratung aller Kundenanfragen

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Enkeltochter von Frau Meyer
kontaktierte die Pflegedienst-
leitung der SEKURA Tagespflege
und setzte Cornelia Deicke
über ihre bevorstehende Hoch-
zeit in Kenntnis. Zudem brachte
sie ihre Trauer darüber zum
Ausdruck, dass ihre geliebte
Oma an ihrem besonderen Tag
nicht dabei sein werde, da die
Seniorin die lange Reise nach
Heilbronn nicht mehr auf sich
nehmen könne.
So entstand die Idee, die Seni-

orin virtuell an der Hochzeit ih-
rer Enkelin teilhaben zu lassen.
Da die Mitarbeiter der Tages-
pflege mit einem i-Pad ausge-
stattet sind, war es für sie kein
Problem, dem Tagespflegegast
die digitale Teilnahme an der
Zeremonie zu ermöglichen.
Die Enkeltochter bat darum,

ihrer Oma nichts von ihrem ge-
meinsamen Plan zu erzählen.
Am Tag der Hochzeit bereiteten
die „Mitverschwörer“ der Tages-
pflege alles gut vor und stellten
die Verbindung über das i-Pad
nach Heilbronn her. Kurz vor

Beginn der Trauung wurde Frau
Meyer in einen der Ruheräume
geführt und sie durfte es sich
auf einem gemütlichen Stuhl
an einem kleinen Tisch bequem
machen.
Vor ihr stand das i-Pad mit

direkter Leitung zur Hochzeits-
gesellschaft. Frau Meyer freute
sich sehr darüber ihre ganze
Verwandtschaft zu sehen und
wurde virtuell in deren Mitte
aufgenommen. Sichtlich gerührt
betrachtete die stolze Oma die
Braut und konnte der Trauung
ihrer Enkeltochter nun doch
beiwohnen. Die Überraschung
von Frau Meyer war geglückt
und ein voller Erfolg! Nach fast
zwei Stunden verabschiedete
sich die Festgesellschaft und
fuhr zum Mittagessen in ein
Restaurant. Und auch Frau
Meyer ging zum Mittagessen.
Auch wenn es in der Tagespflege
kein Hochzeitsessen gab, war
sie sehr glücklich und erzählte
den anderen Tagespflegegästen
beim Mittag aufgeregt von der
Hochzeit.

Frau Meyer und stellv. Pflegedienstleitung der Tagespflege Laura Szykora

Tagespflegegast der SEKURA nimmt
digital an Hochzeit von Enkelin teil

Stellenangebote

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.

www.sielmann-stiftung.de/testament

Helfen Sie bitte, bedrohte Tierarten und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgende Generationen zu schützen.

Mit einemTestament zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz
Sielmann Stiftung. Tun Sie mit Ihrem Nachlass nachhaltig Gutes.

Kostenfreies Informationsmaterial rund um das Thema Erben und
Vererben liegt für Sie bereit.

Rufen Sie uns gerne an:Telefon 05527 914 419



An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Nienburg
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Moderne, geradlinige Wohnlandschafttft, die sich
nach Ihren Wünschen zusammenstellen lässt.
Abb. ca.1,67x3,09x2,15m.Funktionen,Rücken
echt, Kissen undKopfstützen gegenMehrpreis.

PG E

2198 €

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Sessel
998 €

Sessel
899 €

FERNSEHSESSEL ALS LAGERWARE

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

Gegen Mehrpreis erhältlich


